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Huthee dan! 


Vor Ihnen liegt die zweite VC-20 Ausgabe mit einer Fülle 
neuer, bisher weder in unserem Mikrocomputer-Magazin CHIP, 
noch in HC Mein Home-Computer veröffentlichter Programme für 
den "Volkscomputer" von Commodore. Alle Programme wurden von 
der Redaktion ausgiebig getestet. 


Um Ihnen das Eintippen der zahlreichen und teilweise schwie- 
rigen Programme zu erleichtern, haben wir für Sie einige 
wichtige Tips zusammengestellt, die sich vor allem an den 
Anfänger richten: 


o Achten Sie bitte genau auf die zahlreichen Steuerzeichen 
des VC 20. Diese können Sie nur innerhalb von zwei Anfüh- 


rungszeichen (") darstellen. Eine Aufstellung finden Sie auf 
der abgedruckten Programmierhilfekarte. 
e Alle Programme - bis auf "Auto-Funktion" - wurden in 1l0er- 


Schritten programmiert. Falls Sie Besitzer eines Programmier- 
moduls sind (zum Beispiel VIC-1212) bzw. wenn das Programm 
"Auto-Funktion" auf Ihrem VC 20 läuft, können Sie die Auto- 
Funktion für die Eingabe der Programme benutzen. 

U) Bitte lassen Sie zwischen zwei Anführungszeichen keine 
Zeichen aus, auch wenn Ihnen diese überflüssig erscheinen, 
wie zum Beispiel ein Leerzeichen (SPACE). 

© Falls Sie sich beim Eintippen der Listings etwas Arbeit 
sparen wollen, so können Sie die erläuternden Texte 

hin t e r REM-Anweisungen weglassen. Die Zeilennummer und 

das Statement REM müssen Sie jedoch immer mit eintippen, da 
diese Programmzeilen unter Umständen angesprungen werden. 

© Achten Sie bitte immer darauf, daß Sie die in der 
Programmbeschreibung angegebene Speicherversion verwenden, da 
das Programm sonst nicht läuft. 

e Speichern Sie grundsätzlich jedes eingetippte Programm vor 
dem ersten Start mit RUN auf einem Peripheriegerät (Kassette 
oder Diskette) ab, da sonst eventuell - wenn Sie sich an 
wichtigen Stellen vertippt haben - die ganze Mühe umsonst 
gewesen sein kann. Gerade in Programmen mit POKE- und SYS- 
Befehlen kann ein Vertippen fatale Folgen haben. Beispiel: 
Wenn Sie versehentlich einen Systemeinsprung ohne richtige 
Parameterübergabe adressieren, dann "hängt" sich das Programm 
unter Umständen auf, d.h. Sie müssen den VC 20 ausschalten 
und das Programm ist "weg". 

e Auf der Programmierhilfekarte finden Sie neben der Erklä- 
rung der Steuerzeichen noch ein Lineal mit einer L1/10-Zoll- 
Skala, das Ihnen insbesondere beim Zählen von Leerzeichen 
behilflich ist. 


Und noch ein Tip: Die schönsten Programme haben (leider) oft 
die längsten Listings. Sollte die Eintipplust nachlassen, 
dann können Sie sich die dicksten Brocken immer noch auf 
Kassette oder Diskette zulegen. 

Guten Appetit und wenige FILE NOT FOUND wünscht Ihnen 


Eine Publikation von CHIP 
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Auslandspreise 
auf Anfrage 


und kreativem 
Computern! 


Meine Anschrift: 


Vorname, Name 


Straße 


PLZ, Ort 


X 


Datum, Unterschrift 


aktives und kreatives 


i nement bedeutet ak » 4 
a ee mehr Spaß mit dem Home-Comp 


Denn mit HC lernt man 
seinen Home-Computer 
erst so richtig kennen. 


Merke: nur wenn man 
alle Möglichkeiten des 
Home- Computers 
einsetzen kann, macht 
das Ganze richtig Spaß! 


Deswegen gilt: 
Regelmäßig HC lesen ist 
der Schlüssel zu aktivem 


er! 


EINMAL HC IST GUT- 
REGELMASSIG HC 
IST BESSER ! 


HC im 
Abonnement 
bringt Ihnen 
folgende 
Vorteile: 


1. Druckfrische 
Frei-Haus-Lieferung 
per Post. Die 
Versandkosten trägt 
der Verlag. 


2. Ersparnis gegen- 
über dem Einzel- 
verkaufspreis. 

Sie erhalten 12 Hefte 
zum Preis von ]l. 


3. Eine praktische 
Sammelbox ist im 
Preis für die erste 
Bezugsperiode 
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4. Sie versäumen 
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UNHIP 
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Buchreihe, 
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Ihr Mikro- 
computer- 
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können. Sie 
bringt alles, 
worauf es 
ankommt. 


Sacht, Hans-Joachim 
Von der passiven 
zur aktiven 
Computerei 


332 Seiten, 106 Abbild. 


38 DM 
ISBN 3-8023-0665-1 


Hardware, Software. 
Mit der persönlichen 


Computerei beginnen. 


BASIC-Programme 


schreiben, worauf man 


beim Kauf achten 


muß. 
HP 


WISSEN 


Hane- \oochım Socht 


Vom Problem 


zum Programm 


eng ensehen 


rn BASIC 


Sacht, Hans-Joachim 


Vom Problem zum 


Programm 


328 Seiten, 108 Abbild. 
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Über BASIC zu_— 
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228 Seiten, zahlr. 
Abbild., 33 DM 
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Für Computerfreunde, 


die das Programmieren 


aus Freude am Lösen 


von Problemen betrei- 


ben. Programmierer 


können so Programme 
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übernehmen. 


UHIP 
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Bemd Pol 
Wie man In BASIC 
programmiert 


Einlührung + Techniken » Fallsaucher 


Pol, Bernd 


Wie man in BASIC 


programmiert 


368 Seiten, 16 Abbild. 
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Guss, Thomas 

Der Mikrocom- 
puter ZX 81 im 
Einsatz 

Ideen, Anwendungen, 
Programme 

112 Seiten, zahlr. 
Abbild., 20 DM 

ISBN 3-8023-0743-7 


Vom Taschenrechner 
zum Sinclair ZX 81; 


Spiele: Race, Bomber. 


Pferderennen. Der ZX 
81 als Lehrcomputer. 


Baumann, Rüdeger 
Computerspiele 
und Knobeleien 
programmiert in 
BASIC 

304 Seiten, zahlr. 
Abbild. 30 DM 
ISBN 3-8023-0703-8 


Anleitung zum schöp- 


ferischen Umgang mit 


dem Computer: Aus 
der Spielidee ent- 


wickelt sich die Spiel- 


strategie. 


Tatzl, Gerfried 
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Brown, Peter 
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264 Seiten, zahlr. 
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Programmierfans 
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Anwendung geführt. 


Baumann, Rüdeger 
Programmieren 
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272 Seiten, zahlr. Abb. 


23 DM 
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und Strategie 
programmiert 
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Abbild., 35 DM 

ISBN 3-8023-0732-1 
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Programme in Pascal 


zu gestalten und anzu- 
wenden. Die Strategie 


zu kniffligen Proble- 
men. 
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Blume, Christian 
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Aufbau und Programmierung 
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Manipulatoren, Effektoren, 
Steuerungen u.v.m. 


Zaks, Rodnay 
CP/M-Handbuch 

310 S., zahlr. Abbild. 44 DM 
ISBN 3-8023-0704-6 

Die Anwendungen des Con- 
trol Program for Microproces- 
sors (CP/M) sind ausführlich, 
von Operationen am System 
bis hin zu Problemlösungen, 
beschrieben. Zahlreiche Fotos 
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Willis, Jerry/Pol, Bernd 
Was der Mikro- 


computer alles kann 
366 Seiten, 100 Abbild. 33 DM 
ISBN 3-8023-0643-0 

Diese Einführung für alle, ins- 
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faßbarer Form alle Grundla 
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Wernicke, Joachim 
Computer für den 
Kleinbetrieb 

148 Seiten, 12 Abbild. 25 DM 
ISBN 3-8023-0711-9 
Unverzichtbare Grundlagen, 
so kaufen Sie ihren Computer 
ohne Risiko, der Computer- 
einstieg im Betrieb: Die Büro- 
arbeiten, ‚Kleingedrucktes'' 
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Anhang 


Schmidt, Klaus-Jürgen 
Renner, Gerhard 
Mikrocomputer- 
Betriebssysteme 
CP/M, CDOS, DOS 
152 Seiten, 32 Abbild. 25 DM 
ISBN 3-8023-0655-4 

Zur Erfassung der Leistungs- 
tähigkeit von „P-Systemen 
werden Minibetriebssysteme 
dargestellt, dann Befehle 
u.v.a. 


Sacht, Hans-Joachim 
uP-Programmierfibel 
2650/6502/6800/8080-85 

366 Seiten, 129 Abbild. 38 DM 
ISBN 3-8023-0644-9 


Zahlreiche Beispiele zeigen 
Aufbau und Entstehen von 
Programmen und erklären die 
Anwendung von Befehlen und 
Programmiertricks. Anhang: 
„P-Lerngeräte. 


Zaks, Rodnay 
Programmierung 
des 6502 

356 S., zahlr. Abbild. 44 DM 
ISBN 3-8023-0686-4 

Vor- und Nachteile beim Pro- 
grammieren des 6502 werden 
so dargestellt, daß das erwor- 
bene Wissen auch bei ande- 
ren Prozessoren anwendbar 
ist. 


Lesea, Austin 
Zaks, Rodnay 
Mikroprozessor- 


Interface-Techniken 
440 S., zahlr. Abbild. 48 DM 
ISBN 3-8023-0685-6 
Anwendung von Bauteilen 
und Techniken: von der ZPU 
bis zu peripheren Geräten, 
von Interfaceproblemen bis 
zur Fehlersuche. 


ISBN 3-8023-0637-6 


An zwei bis ins Detail 
ausgearbeiteten Fall- 


ca. 250 S., ca. 48,— DM 
ISBN 3-8023-0759-3 


Alle Aufgaben und 


Hier wird erklärt, wie 
vorzugehen ist, um ein 
Problem Schritt für 


Ohne den Leser in ein 
enges Denkschema zu 


Schritt durch Program- studien werden die pressen, wird bei Beispiele in HP-BASIC, VOGEL- 
mierung zu lösen. Die Grundlagen des Pro- Wahrung eines Min- z.B. Statistik, BUCHVERLAG 
50 Beispiele sollen als grammierens verdeut- destmaßes an Syste- Business- oder tech- WÜRZBURG 


matik die kreative 
Seite angesprochen. 
Beispiele u.a.m. 


Anregung für eigene 
Programmierarbeit die- 
nen. 


licht und die wichtig- 
sten BASIC-Bestand- 
teile besprochen. 


nischer Grafik, führen 
zu weiteren Änwen- 
dungen. 


Postfach 67 40 
8700 Würzburg 1 


Programmbezeichnung 


Beiterbearbeitung von vorherigen Programmiäufen 
Unter dıesem Punkt finden 5ie Hımweise über dıe Möglıchkeiten 
des Frogramms, auf Ergebnisse von anderen Frogrammen zuzugreifen. 


Datenbereitstellung für spätere Programmläufe 
Hier finden Sie eine Aufstellung der Daten fur spatere ausnertende 
bzw. weiterverarbeitende Frogramme. 


Eenötigte Hardware 
5eschreibung des Programms 


Hıer wird der programmtechnische und organisatorische Äblauf 
des Frogrammes genannt. 


Funktionen des Programns 


im Gegensatz zu Funkt "Beschreibung der Frogramme" stehen hıer die 
einzelnen aufzurufenden Funktionen mıt den erforderlichen Eın- 
gaben. 


Zeitpunkt des Frogrammlaufes 


Es wird gesagt, wann das Frogramm laufen muß, ob es jederzeit 
anwahlbar ıst oder nur ın bestimmten Intervallen. Trıfft letzteres 
zu, so muß mitgeteilt werden, ob dieser Zeitpunkt durch vorher 
gelaufene Frogramme oder zeitlich bestimmt ıst. 


Voraussetzungen für den Programmlauf 


Es wırd beschrieben, welche organısatorıschen Voraussetzungen 
erfullt sein mussen und welche Frogramme bereits gelauten seın 
mussen. 


Datensicherung 


Unter diesem Funkt stehen Fıchtlınıen, welche Programme zu wel- 
chem Zeitpunkt folgen mussen. Weiter wırd beschrieben, ob und 
welche Frogramme automatisch aufgerufen werden. 


Segmentübersichten 


Dieses Kapitel beschreibt dıe Segment:ierung der Frogramme. Es 
ist jeweils genannt, welche Frogrammsegmente mıt LINK oder CHAIN 
geladen werden. j 


Arbeitsweise des Programms 


Es wırd beschrieben, wıe die Ergebnisse ermittelt und welche 
Berechnungen hıerzu durchgeführt werden iz.B. Algorithmen, For- 
meln, benutzte Datenfelder usw.). In diesem Abschnitt finden 
Sie auch, welche Flausibilitätsprüfungen vorgenommen werden. 


Datenbeschreibung verbal und Datenfluß 


Als erstes wird der logische Dateıname genannt. Die Inhaltsbe- 
schreibung gibt Auskunft über den Inhalt der Datei und wofur 

sıe benötigt wırd. Keiterhim wird genannt, ob sıe immer vorhanden 
sein muß oder unter welchen Bedingungen sıe vorhanden sein kann. 
Die verbale Dateibeschreibung enthält auch eine Aussage uber 

den Charakter der Datei. Hıerzu gehört auch, ob diese Dateı eıne 
Stammdatei, eıne Bewegungsdatei oder eine Arbeitsdatei ist. 
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Dareideschreibung strukturell 


Die strukturelle Dateibeschreibung enthält: 
- den physikalischen Dateınanmen 
- dıe Satzlange 
- die Größe der Datei 


- Feldname, Inhalt, Länge, Displacement und Format der einzelnen Datenfelder 


Dateiübersichten 
In diesem Teil der Frogrammdokumentation wırd beschrieben, wel- 
che Frogramme mit welchen Dateien in Beziehung zueinander stehen. 


Srbeiten vor dem ersten Programmlauf 


Es wırd genannt, welche Dateien vorhanden sein müssen und mıt 
welchen Frogrammen evtl. benötigte Dateien angelegt werden. In 
aıesem Abschnitt #inden Sie weiterhin die notwendigen Programman- 
passungen und/oder -änderungen. 


Bedieneranwei sungen 


Hıer tınden Sıe weitere wichtige Hinweise und Anmerkungen für den Anwender. 


Lısten, Hardcopies und Beispiele 


Programmierhilfe-Karte 


Es ıst nicht immer ganz einfach, ınm einem BASIFT-Lısting grafısche Symbole für 


die Funktionssteuerung zu identifizieren. Hıerzu eine Zusammenfassung. 


Wenn am Bıldschırm Drücken Sıe Bedeutung Wenn am Bıldschirm Drücken Sıe Bedeutung 
folgendes Symbol folgende folgendes Symbol folgende 
erscheint Taste erscheint Taste 
E E22 Bıldschırm löschen 2) [G) 1] Farbe orange 
Cursor an Bild Fa 16) 2] Farbe braun 
schırmanfang 
1 [erm | oO =] 6) [3] Farbe hellrot 
Revers Aus 
R) E © oO Farbe grau ] 
[era | 10] Revers Eın 
Fuer | | [24 G 8 Farbe grau ? 
D Kt) I crs% | Cursor nach oben u 
BE] Cursor nach unten ob: Farbe hellgrün 
L | smurt | Cursor nach links - ea 2 FEIHeNRON DIRT 
3 Cursor nach rechts = = Bi parbezgzalg> 
— 
® [ermı | no Farbe schwarz m Er freisbeilegbar 
EEE rare mis m er: ERBE ea 
[er 03] Farbe rot = f% frei belegbar 
% ei he Farbe türkis u zZ frei belegbar 
E: | | cım | 5] Farbe violett 1] [ft frei belegbar 
Lem Be] Farbe grün [| KE frei belegbar 
ca? Farbe blau ni [f7 frei belegbar 
[cr Po) Farbe gelb = KZE frei belegbar 
SEE IB TETRTUREERBENTITERMTERUTESERERBEBSHENBESBEHNBENENEPEEUUSEENEUEKENESHRBREREN EN 
ı 1 = 2 3 3 d 4 3 5 & E in 
20 06000 0 A650 are ea ao relation no 0 ao ale re 
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Lernspiele 


Benötigte Hardware (2018 Bytes) 
vC-20 in der Grundversion oder mit 5 Kbyte Speichererweiterung 


Beschreibung des Frogramms 
Trainieren Sie kopfrechnen (Addition, Subtraktıon, Multıpiıkatıon 
und Division). Vor allem ein Frogramm für Schüler. 


Wenn Sie die Nase voli haben, tippen Sie als Ergebnis "ENDE" ein. 
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Lernspiele 


FEIHT'ERRRBRBBI" : I" -"; ;F 
SOTOEAE 

D=&: D=IHTCISHRHDELNE 
F=8:F=IHTCISERHIOGLS OH: R=DEr 
FREIHT'WSIRERPITRBE N TEN TEL. IST" 
FRIHT" BEER"; De; 
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IF At="EHDE" THEH FRINT"I:GOTO 1a 
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EEE 
FRCLHT "SERBIEN" 
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:FOKE 


ZEIT 6 


Era: HEATT:FORTEZER TOLL SEE TER“ 1 


Benötigte Hardware: VC-20 in allen Speicherversionen 


Beschreibung des Programmes ( 5040 Bytes). 


Mit diesem Programm können Sie die fran- 
zösischen unregelmäßigen Verben spielend 
lernen. Zudem können Sie das Programm auf 
Ihre Belange zuschneiden. Dazu brauchen 
Sie nur die DATA-Zeilen umzuändern. Auch 
läßt sich dieses Programm zum Lernen ande- 
rer Sprachen abändern. 


Ablauf des Programmes: Zuerst fragt der 


Computer nach der Anzahl der Vokabeln, die 
er zu überprüfen hat. Er sucht dann belie- 
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bige Vokabeln aus und verlangt von Ihnen 
die sechs Konjugationsformen (je, tu, il, 
nous, vous, ils). Falls notwendig: berich- 
tigt er Sie und gibt die richtige Lösungs- 
£Zorm an. Nach den sechs Formen zeigt er 
die Anzahl der Fehler an, die in dieser 
Runde vorkamen. Zum Schluß, wenn man alle 
Verben (Anzahl der Vokabeln) durch hat, 
wird außerdem die Anzahl der Gesamtfehler 
angegeben. 


Umschreiben auf andere Rechner: Grundsätz- 
lich läßt sich dieses Programm auch auf 
andere Rechner übertragen, wenn folgendes 
beachtet wird: 

- Zeile 100: Bildschirmfarbe 

- Zeile 7700-8100: Dieses Unterprogramm 
bewirkt eine Bildschirmgrafik: D.h. das 
Bild verkleinert sich zur Mitte hin, sodaß 
san keinen Text mehr sieht und wird dann 
mit einem neuen Text größer. 

-Zeile 8200-8300: Dieses Unterprogramm ist 
ebenfalls eine Bildgrafik: Diesmal verla- 
sert sich das Bild, bzw. das Textsichtfen- 
ster nach unten, verschwindet und er- 
scheint mit einem neuen Text wieder in 
Normalstellung. Voraussetzung für diese 
Grafik ist allerdings, daß mindestens eine 
BK-Erweiterung vorhanden ist. Die beiden 
Grafiken wurden in das Programm hineinge- 
bracht, damit das lästige Lernen unter- 
naltsamer wird. Falls man dieses Programm 
auf andere Rechner umschreiben will, läßt 
man einfach die obengenannten Zeilen weg, 
darf aber trotzdem nicht vergessen, die 
Unterprogrammaufrufe zum Beispiel GOSUB 
8300 etc., zu löschen. 


1988 POKE3E373,258 
e8e GOSUBSZAO 


388 PRINT") WIEVIELE VOKABELN":PRINT"M HABE ICH ZU TESTEN 7" 


488 GOSUBS3BB: INPUT"IM--> "FAN 
see DIMASCEIAR) „BEI 309) 

588 R=36:REM" MNZAHL BER AXERBEN I!" 
788 PRINTCHRE& 149; "gg" 


sa8 FORAZ=1TOAN:EF=B:RESTORE:FOR I=1IT0 Rx7:READ A&C ID:NEXT 


se®8 GOSUB 77ad: GOSUB2799:PRINT"LDERBE "ASEN-6) 
1888 FORYU=1 TO 22:PRINT"”"7:NEXTYU:PRINT 


1189 INPUT”JE :"7BEUN-5):5=5 
1288 GOSUBIAREO 
13988 INPUT"TU N; BEiA-4):5=4 
1328 GOSUBSQBE 
15823 INPUT"IL :N3BHKA-392:5=3 


188a GOSUBZIAAE 
1788 INPUT"NOUS :"7BEi(N-29:5=2 
1888 GOSUBIABE 
1988 INPUT"VYOUS :"7BS$iR-192:5=1 
eBee GOSUB3ARHA 


Eine Publikation von CHIP 


Lernspiele 
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Lernspiele 


2188 INPUT"ILS :"7BESCAI:S=0 

2288 GOSUB3BBO 

2388 FORRT=1TO1990:NEXTRT:GOSUBS228 

zaeaea PRINT" WIE HABEN BEI DIESER":FRINT”"M XOKABEL:":PRINT"M"7 EF?" —EHLER 
GEMACHT !" 

25288 GOSUBSZAB 

2688 FORRT=-1TO1AAN:NEXTRT:NEXT AZ :GOTO7288 

2788 Y=INTSRNDC II AR) +1:A=7xY: RETURN 

28208 END 

2288 PRINT" TERBRRRRRRRRRERRRREFF- ": PRINT" ERI- - > BRBI’TASCA-SI "WM" :PRINT:EF=SEF+1:GF 
=6F + 1:RETURN 

szaaa IF BELA-SI=AKA-SYTHENPR INT "DRBRRRRBRERRBRBRBBREBBI |" :PRINT:PRINT 

3ıema IF BEL A-SI< PASLA-SITHENGOSUB2I2BO 

3288 RETURN 

3229 REMKKVOKABELNKKK 

34a8 DATA ALLER,YAIS,VAS,VA,RLLONS,ALLEZ ,VONT 

35008 DATA 5'ARSSEDIR,M'ASSIEDS,T'ASSIEDS,S'ASSIED,NOUS ASSEYONS,VOUS ASSEYIEZ 

3888 DATA S'ASSEYENT 

3788 DATA BATTRE,BOIS,BOIS,BOIT,BUVONS ,BUVEZ ,‚BOIVENT 

3888 DATA CONDUIRE,CONDUIS,CONDUIS ,CONDUIT,CONDUISONS ,CONDUISEZ „CONDUISENT 

39328 DATA CONNAITRE ,CONNAIS,CONNAIS,CONNAIT,CONNAISSONS ,CONNAISSEZ ‚„CONAISSENT 

4882 DATA COURIR,COURS ,COURS ,COURT,COURONS „‚COUREZ ‚„COURENT 

4189 DATA CRAINDRE,CRAINS,CRAINS,CRAINT,CRAIGNONS ,CRAIGNEZ „CRAIGENT 

4288 DATA CROIRE,CROIS,CROIS,CROIT,CROYONS ,CROYEZ ,‚CROIENT 

4328 DATA CUEILLIR,CUEILLE,CUE ILLES,CUEILLE ,CUE ILLONS ‚CUE ILLEZ ‚CUE ILLENT 

3420 DATA DIRE,DIS,DIS,DIT,DISONS,DISEZ ,‚DISENT 

45a9 DATA ECRIRE,ECRIS,ECRIS,ECRIT,ECRIVONS,ECRIVEZ ‚„ECRIVENT 

46BB DATA ENVOYER ,ENVOIE,ENVOIES,ENVOIE ,ENVOYONS ,„ENVOYEZ ‚ENVOIENT 

4788 DATA FRIRE„FAIS,FAIS,FAIT,FAISONS,FAITES,FONT 

asa2 DATA FALLOIR,-,-,FAUT,-,-,7- 

43288 DATA FUIR,FUIS,FUIS,FUIT,FUYONS,FUYEZ ,‚FUIENT 

S5se88® DATA LIRE,LIS,LIS,LIT,LISONS,LISEZ,LISENT 

siad BATA LUIRE,-,-,LUIT,-,-,- 

see® DATA METTRE,METS,METS,MET,METTONS ,METTEZ ,METTENT 

5388 DATA MOURIR ,MEURS ‚„MEURS „MEURT „MOURONS ‚MOUREZ ‚„MEURENT 

5488 DATA MOUVOIR ,MEUS „MEUS ,MEUT ,MOUVYONS ‚MOUVEZ „MEUVENT 

5588 DATA NAITRE,-,-,NAIT,-,7,7 

ssgM DATA PLAIRE,PLAIS,PLAIS,PLAIT,PLAISONS,PLAISEZ ,PLAISENT 

s’aa DATA PLEUVOIR,-,-,PLEUT,-,-,7 

Sse22@ DATA POUVOIR,PEUX ,PEUX ,PEUT ,POUYONS ,POUVEZ ‚PEUVENT 

sapa DATA PRENDRE ,PRENDS,PRENDS,PREND,PRENONS ‚PRENEZ ‚PRENNENT 

send DATA RESOUDRE ‚RESOUS ,RESOUS ,‚RESOUT ‚RESOLYONS ,‚RESUOLVEZ ‚RESOLVENT 

6188 DATA RIRE,RIS,RIS,RIT,RIONS,RIEZ ,RIENT 

g2ZBB DATA SAVOIR,SAIS,SAIS,SAIT,SAYONS,SAVEZ ,SAVENT 

6322 DATA SUFFIRE,SUFFIS,SUFFI1S,SUFFIT,SUFFISONS,SUFF ISEZ ,„SUFFISENT 

e4am DATA SUIVRE,SUIS,SUIS,SUIT,SUIVONS,SUIVEZ ,„SUIVENT 

65898 DATA TENIR,TIENS,TIENS,TIENT,TENONS ,TENEZ ,TIENNENT 

ssga2 DATA VAINCRE,YAINCS,VAINCS,VAINC, YAINGQUONS ,„VRINGQUEZ „VAINQUENT 

gran DATA VYALDIR,YAUR VAUS „VAUT,YVRALONS ,VALEZ ‚„‚VALENT 

E302 DATA VENIR,YIENS,VIENS,YIENT,VENONS,VENEZ ,„VIENNENT 

gssaB DATA YIVRE,VIS,VIS,VIT,VYIVONS,VIVEZ,VIVENT 

reea DATA VYOIR,VOIS,VOIS,VOIT,VOYONS,VOYEZ ,VOIENT 

-ıBa DATA VOULDIR,VEUX ,VEUX ,VEUT,VOULONS ‚YVOULEZ ‚VEULENT 

r2eo@a GOSUBISZBA:PRINT "A WIE HABEN BEI:":PRINT "Q "AN" XOKABELN” 

388 PRINT"A "’GF7" —HLER” 

489 PRINT" GEMACHT !!" 

7588 GOSUESSIQE 

re2B END 

’7’aa GOSUB7I098:GOSUB7BOA: RETURN 
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Kartenspiele 


zee8 FORRW=1T023:G0T093998 

zsa8 FORRW=23STOISTEP-1 

s»888 POKE3ES67,2#&RW:POKESETSE ,RW-1:POKE3ESE4,13:POKE3E365,32- INT RW/ZI KA 
8s1laa NEXTRUA:RW=SB:PRINT"W":RETURN 

8288 FORKX=3ST0150:POKE36881,8:NEXTS:PRINT"W" RETURN 

8388 FORKX=15B8T0O39STEP-1:FOKE36331,8:NEXTA RETURN 

READY. 


Benötigte Hardware 
vCc-28 mit mindestens 3 KByte Speichererweiterung 


Beschreibung des Frogramms (4912 Bytes) 
Sie müssen ?2 gleiche Karten auf dem Bildschirm aufdecken. Diese 
werden dann entfernt und der Erfolg wird Ihnen gutgeschrieben. 
Das Spiel endet, wenn alle Karten entfernt sind. Die Eingabe 
der Koordinaten erfolgt ın der gewohnten Art (X, Y). 
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EG En = gu) r Si rum. 
i Fr aan 
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GOTO143H 1449 = 

m EBERCH,MI=" " 1459 IFEE+RE=32THEHLSSS 
‚2: 3 Zn) le 1159 GÜUTORZE 
IFIHTCFSZEISEFSZETHEHN 330 i47G FEINT"HOCH EIH SPIELT" 
RZ=Rz+i 1428 GETME 

GOTI141M 1429 IFas=" IT" THEHFEE 
RE=FE+1 15359 IFat='4" THEHISZR 
GSOTHi4le 5109 GOTOLEER 

F=eF+1 i220 EHD 

N=5 1220 MEPIBENEEETS 

M=5 = |345 IFIHTIR#S Fer. THEHLSTE 
L=8 
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Benötigte Hardware 
VC-28 ın aller Speicnerversıonen 


Beschreibung des Frogramms (2586 Bytes) 
Der VE-ZB gibt zuerst sıch eine karte, die er verdeckt auf dem 
Bildschirm ableagt. Anschließend erhalten Sie zwei Karten. 


Wenn Sie nun noch eine karte dazu wollen, so drucken Sie die 
"J3"-Taste, andernfalls auf "N". Wenn Sıe "N" drücken oder späte- 
stens, wenn Sie fünf Karten haben, wird sich der VC-2@ ebenfalls 
maexımal noch vier Karten geben, dıe er umdreht und dabei versu- 
cht „ die Funktezahl, die Sie mit Ihren Karten erreıcht haben, 

zu übertreffen. Dabei gelten sawcohl für Sie, als auch fur den 
vCc-2Z@8 folgende Regeln: 


Wer mıt den ersten beiden karten zweı Asse hat, hat sofort ge- 
wonnen. Ebenso hat sofort gewannen, wer ım Verlauf des Spiels 
genau 21 Funkte erreicht. Dasselbe gilt, wenn eine Fartei fünf 
Karten hat, ohne 21 Funkte zu übertreffen. 


Wer mehr als 21 Funkte hat, verliert automatisch. 


Abgesehen von den oben aufgefuhrten Fällen gewinnt die Farteı, 
die mehr Funkte erreicht. Bei Funktegleichstand verliert der 


Ye. 

Die Karten haben folgende Funktezahlen: 
Zee wıe der angezeigte kartenwert 
B 2 Funkte 
D 3 Funkte 
K 4 Funkte 
A 11 Funkte 


Sie können das Spiel beenden, indem Sie einen negativen Einsatz 
eingeben (z.B. -28). 
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Benötigte Hardware 
VE-Z8B ın allen Speicherversıonen 


Beschreibung des Frogramms (2913 Bytes) 
Der VIC-0O-MAT ist ein Spielgerät, wie Sie es in fast allen Gast- 
wirtschaften finden. Der Eınsatz beträgt DM -,380. Sie gewinnen, 
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Geschicklichkeitsspiele 
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Geschicklichkeitsspiele 


2350 PRINT mag" THE: SHE IBE TURM 

Zeh FREIHTFEERSIHTICGOTOLIER 

22370 DATA"AEE" "aa" ‚120,150, 120 210.240 .270 200." "ft 
BERDT. 


Senötigte Hardware 
vVC-28 in der Grundversion oder mit 3 KByte Speichererweiterung, 
Steuerung durch Joystick. 


®Seschreibung des Frogramms (2602 Bytes) 


IBESBEROUSTSESR 


“ 
& 


FOVSUUOEE 


ern 


ru 


überqueren Sie zunächst die vielbefahrene Hauptstraße Ihrer 
Stadt. Anschließend müssen Sie noch über den städtischen Abwasser- 
graben. Dabei kommt Ihnen das Treibgut sehr zuhilfe. 


PRIHT"":FOKESE 22: FORESE „22: FOKETEE, 194 Fiese 
Ve3ssrs!M=36EFE  Me3sir4 POKET 15 

FORTSSTOS1L:FOKETISEHT PEEKLSETSSHTICNEXTT:GOTISSE 
FORT=ETÜLS 

FORIT=ATOF :READA:FOKEFLEEH- IH TEE GACMERTICHEHTT 

FÜRT=FEEATOFEAS: POKET.A:MESTT 

FORT=E1E4 TIPERESTEF-ZE:FORET .192#+ 128: PORET+ 287202: NE#HTT , 
FÜRT=S2135TOFPOLSTER-ZE:FORET ,102+ 28: PORET+EOFER „Ei NEMTT 
FREINT" AMMMMBRRRANIRIRIRIBIE  2 2 

ag I BP KB BR Cu Bra Be Be = WB BE See Bes Le Laer Du WET 

DAT = ‚239 ,299.20,28,0, 198.228. 16.2 

DaTrıa 4 a ot eater) a a o= zuz Es a F u EN 

DATAEE .20,28 . as 5 zu 
DATA ,123.7E 
DATH=SS # i I" ne. 
DATA ‚255,255. 
POKE2EE3 255: R=H 317 "4: BEE: 
As=":MRiE M FIE MIRIFE 2 
Bs="g> cn [1 peu] 1 1 0es3 1 
#="@EM EMEM E Erb Eu" 
DE="iMm 1.1 Ba 1 Ba 1. a Ze 3 
BE STETS TETLTCICICH. EIETTCTCTCH 
BBE="ALLLLLEBELLLLEERgL.L.LL" 
OH" ERRERRRRREHKK CH He" 
DDZ="BeBeL || IL! BERBBRaLLLL"  EES=" Re Bel Beaze de 
PRINT" IMIRIHIHISBR" 5 Air& 

FRIHT" Sjefeingetefepg" ; BE& 

PRINT" sinlatnietaieting"" ; SCH 

FRIHT'" eledepeintefetztepg" ; DIE 

FRIHT'" Sieleleinintefeieig" ; Fi 

FRINT" zjsleliepl" ; EE+ 


PRINT" SlalaIem Jmfmpape] N Im] 
D= FEEKKCAI: IFI= 11 THENA= AI: FORER CI FÜHKER+TE 8 
IFD=S1ZTHEHA=FR-1 :FÜÖRERA.C:FOHER+E.© 


Eine Pwslikation von CHIP 
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Geschicklichkeitsspiele 


SE 
FRIHT" Slala ll Tee I bremen mern En TERRASSE Seren" 
FREIHTINBPUHERTE "SF IFFSHFTHEHNHE=SF 
FRIHTtSIERRIAFRIGGER "TS : "FR 
FREIHT SEI FIHETE "HF 
HE=SRISHTINAF ZEN H+LEFTEERE 12 
LE=SFRIGSHTEICH 12H LEFTECH „ZEN 
E£=RISHTECEBE 13H LEFTELER 20 
DE=EIEHTFLDE ZEN H+LEFTECDE 1 
HAE=RTIGSHTEEAFE 1 HL LEFTÜRAHE ZEN 
EEF=RIGHTERÜBER SSH LEFTFURBE 1) 
ITEF=SREIGSHTEEECE LI+LEFTFOCCH ZEN 
EDNF=RIGHTELKDGDEZEI+LEFTEUDDE IN 
REFERATE ee! 


a I 


SAHDIZEIHLPEEEUSTLSISHANDEEN 
Bares, i 


FOKEM 234: FOREN 1 15 


IFE=S1ISETHEHFORER U MeH-22 le 
IFE=1 43 THENFÖRER.U: Berta! leh 
IFE=14STHEHFORER U: Bes-1:lel6 


IFE=SZETHEHFÖRER U ses+l!le=9 
A=A+rs:Wl=ei:: DerFEEkcn>: IFOSlSE+ 23 THENA=SA-R 
ÖORF>S SSTHEHNR=A-S Ba 
j IED=SZÜRDEINFRD=e4ORD> SORD=6THENK=A:GOTOFTO 
IFD=ATHENK=E:GOTOFFE 
IFDT=13THEHF=SFHl SEE: FR=FR+1:G0TO1S8 
FIKEH.A:FOKEN.5 
FORER.C:FÖHER+E GE: 8-8: GO TO258 
FÜHER.<4 ie re 
FÜRI=STAL: FOREN. 280: FORT=SETOISS: HERTT:FÜKEH 2 FÜRT=STOZECHEHTTIHESTI: 
Jz2EH77 

FÜRT=SISTOBSSTER-1: De T:FOEET.T:FORUSESTOTFE: HESTUCHEHSTT:FOHET.B8 
FOHET.19:FR=SFR-1:MeS1fdıler 

IFFRIESTHEHESE 

GOTI2SIE 

FREIHT"J':FOKE2ESSEA SEI FOHREIEETA LET 

FRIHT De" 

FEIHTR ER FRIOGGER 1" 

FEIHTTRRREREN.__........ —. pi 

FRE LET "clock aa In on A A Be Fi CH "" 

FREIHT' RD 2a Saar 

FEIHT RENATE SF TEL = "5" " 

FEIHTERBERMIEHLDE = "E" ” 

GETHE:IFUEe"E" THENFORESBESTE er: FEIHTUTPRDEHB 

IF" "THENFIN 

FÜHERTESTS ET: FRINT"WIJ" FOKE2E282 5,255 RESTORE :FRe4 Feat GOTI SE 
le 


“ 


JUAN ulm han air dc 


aa da a a a a 


III AYIIAROM HMM ANA ANNNI A 


An BL u ee 
nabe GG ni kim Di 


TI a a SG a nn aa a a a 


En ES SE EEE) 


Benotinte Haraware 
vC-Z@B ın der Grundversıon oder mıt 3 KByte Speichererweiterung 


Beschreibung des Frogramms (2005 Bytes) 
Steuern Sie Ihren Rennwasen durcn die dunkle Nacht. Verfehlen 


22 Commodore VC-20 Programme 


Geschicklichkeitsspiele 


Sıe nicht den START. Vorsicht. die Straße wird ımmer enger! 


Steuerung: links MEN 
rechts = "/" 


1859 FRINT"':FÜORESS : a 

Be BRIHT"' FOKEZG MFOKERSETE SD: ReE 

159 FÜKE>ETT4. 1 FE: 

a ERIHT'": wer IE 

289 H=211:E=il? 

210 IH M Im} START" 
229 FÜKER.Z30:FOHER 220: FÜ IK EA+L „EIFükKEE+L.2:PÜOHREN „2 


2238 Gei+i 


248 IFR=SZ3STHEHE=E-1:FÜHRZESFA LO 
259 IF3=356STHEHNA=SA+1: FOKESES Wt.ld42 
2655 IFÜ=S2SSTHEHE=E-1:FOREISETA4 12 
273 IFy=1358E THENSOSUET4E 


254 D=IHTLE a A: 
236 IFD=1THEN»A=R- 
=836 IFIL=#ETHEH®* = 


18 IFS=18STHENFOFEZEST4.1ES 
326 IFÜ=15STHEHFÜRESEETE LES 
358 IFÜ=333STHEHFIEESEET4 151 
46 IFi= 4GSTHENP KESSEL ehr 
354 IFÜ=TESTHEHFÜHRETESTE SIEHE 


32a FOKEC.22 

379 A=sfirk: E=E+H 
329 POKER ‚238 FOKER+L 2: FOKEB ‚259 POKEB+L 2: K=B: FRINT 

329 IFA=3154THENF=A+1:E=Brl 

226 IFE=B18STHENA=A-1:B=B-1 

418 IFFEEKÜCI=Z3GTHENASR 

428 IFFEEKÜCH=1FOTHENSSA 

438 IFFEEKLSTI=SS4THEHROKER 2: PÜOKECH.1:GOTO230 

448 IFFEEKLLSTISBSTHEHG ST 1 

#58 IFFEEKCLSTI=SOTHENVSTHL 

#58 D=l4t 

278 FOKET 2: FOKECHL. ,1:" 
59 FÜKEZERT4 0: FÜKEIEE 
“29 FOKEC+L.1 

5239 FÜRT=BTOZAGG:HEKT 
518 FÜKESESFT.AIFRINTT" 

529 FOKEISSEFF.LEFSFRIHT" BE UHKTZAHL 3" 20: IFGSHRTHEHHF ER 
33 FRINT'KEINSHERUSCHSTEUHKTERHL "HR 

2409 FRINT' REERRBRBBAOCH MAL: STEH" 

552 GETAE 

SE8 IFAF="H"THEHFIS 

578 IFAF="T"THENIER 

5GOTOSSE 

PRINT"I" FÜRZ 


EIG ES EIRu Rn OR | 
nee atlein 


a 
Ü 


a | 
. SLEIKLeie Tante tete as MAR SPITZE ES FORFeBTote 


Ya in a cn 
[en] 


32579 ,25: FOKESBETE SE PRINT" 
FÜRF=OTO4S: HEXTF 
HEHTE 
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Geschicklichkeitsspiele 


GEFH,LEF 
SF PRINT Belege. HAST" SFRIHTSEERS ZIEL ERREICHT" 
zn PORE=STIESBHERT 

3 PRINT" SEREINDEEIRE LER LE" FORTSATOSBEENEKTT STOSS 

GOTISLE 


PRIHTZESRRIHT Gaaac[ereTe Tasse ICE " 


BEBIAEFSDET NS Eee 


m dd 
mi 


2a FRIMTAGBRINEUER DAS SPIEL!" FÜRFSATOESOGCHEHT 
aa PRINTER PORES: 27: PÜKEDSSER „Z4E END 

r4a FOKER+L.LFOIFÜKERHE1FESPOKEA+E FO: RETURH 

FSB PRINT" BEOESEHEEsE ee" I FORT=LTOLS SPRINT" 


NLEEEEERREEERRAREREFERN ERSTIT 
FE PRINT" Blapepeidete An 
ze BIkBesere DER :E F: IHT " STDSIERRRNE HFC Te RALLY « 

i FRIHT" ARE E. SALLER » 
FRIHTUMEEBRNESLINKS  T=RECHTS" 
sa PRIHTOEM NEE ITTE WARTEH" 
215 FORTSBTOSLL:PÜOKETIEEHT ‚FEEKOSETESHTICNENTTASTLES 
259 FORT=SATIE 
9 READC : D=A+C: FORL=OTOT:READS: FOKED+I ,S:NEXTI:NEXTT:FOKESGBER 255: RETURN 
[5] s = 
E 


Dr) 


Ex 
a 


SS nen een Se 
DrRTasole,theht, lin. 1 
VATHELES.EE EEE. 
San. 


Benötigte Hardware 
VvC-2Z8 in der Grundversion oder mit 3 K 5peichererweiterung 


14 EE3T 


al 
Mi 


Beschreibung des Frogrammes (3583 Bytes) 
Sie müssen in einem Irrgarten Punkte fressen. Dazu müssen Sie 
bestimmte Ziele überfahren. fÄber Vorsicht, der Irrgarten wird 
bewacht! 


DEIME=T NE 1218 


{ BE UFROEET 
Ul=4kCPEEKCESBEESAHDLEEI HET ‚FEEEIEZEISAHDLZEN 
BER = uni 

I: nn 7. 


ee 
Ze, ER ERE 


Ho: MEST 


RE READE:C=CHB: FORENIH+E 1ER HEST 
a EN ga a 2 a Zr #,@uol.oledeb.il.1olot.1.l.l. 


ei 
DATE. Bus le, ee 


AATAE ESEL SEHE... 1.1l.8,0 


DFTAz ol 1.9,5. 1.2.1.9. l.2o4.224.2.1.1.0 
IATAz Be BR el re un re 
4 le "ash. 


INAT 1a. le lee ee ee 
FORBSLIHZETOUNI HESS EESTEFEE 
FOkREF. Lea: POÖERERTELSISECMERT 
FÜORA=SLIHZETOLI+IS: FOREA lea: HET 
FRA +SRSFTION I HS ZOSTEF-L 
FOREASILESCHEAT 
S1=45:El=251'Wl=-EE 
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Geschicklichkeitsspiele 


215 FÜHREN +S1.2Z22: FOKEUS+EL 8: FOKEUIHEL.8 
Bed BiTızrE 
#4aze4S 


Ss ZESIHTERHOEL: 
4a IFZERS84THEHE3 
ala) BP EEEK<UFZEN 
50 nn. +2: 26: 


ELZE+ZE.6:Z1=1:RETUFH 


ran) ZI LTHENGÖOZSUEZIEO 

scA - EEE STI=SRTHEHYIS-ZE GOSUES4TE:GOTOF4ZE 
=a5 IFFEEHELATI=LTTHEHWLS-1:GOSUB4 FE: GSOTOF+EE 
“94 IFFEEEÜLSTI=SISTHEHWLISLSGOSUESFTEGOTOSSE 
=10 IFFEEELISIeZETHEHWI SEE GOSUEITS: GOTOF+3E 
420 IFLISSTHEHNSOZUE4TFE 


=30 GOSJE925 
=44 IFYALETIEISLETHENGOSUEIZEN 
+50 FREIHT"WM"THELCESMIDEETIE SS: ZI; TABELLE" ei 
=855 GOTOATE 
75 IFFEEHCÜUIH+SIHML SIEB THEHRETUFH 
Ban EOHELIAS1.22:51=S14Wl 
| +96 IFFEEHCUIHELO ‚THEHI GER 
Sog IFFEEHKI HELEN THEHFSE 
BIe FükELlI+S1I 222: POKEUE+S1 ,8 
523 FOKEZESTE, 15: FOkE3EETeE 220 
5364 FIRL=ITODSCHERT 
540 FÜKEFTEETE ED: FÖORE BET 
>50 FETUFH 
5eH FEN 
Sr’a EZ=IMTEeRHDELSeE4SH1 
S&5&4 OMEZGEOTORARELIA.BEE EEE 
52H SOTOSTE 
so3 Ei=1'GoTocde 
sin Ee=-1:G0ToEs 
szei Ez=eiz:GoTledea 
36 Eis 
&4g BE=Ei#i 
859 IFEFL+REFSHENFELFESIISTHEHSTE 
SH IFFEEKELI+EBI+BS>=LESORPEER EU HEL+ESI- "SE THEHNSTE 


mu 


or5 IFFEEEÜLUIH+EIHESISZEETHEHRIE 
853 FÜRELI+EL.SE:EL=SEIHBE: FOREN HEL GE UD=SLSH1 
5 FOEENZ+EI „5 


IFUS« IHTERHDELIELIS THEHESH 


Ä 
[ROTE Lo Ba ur a a Br un Br) 


NINWY 
fe 


er 


15 


738 Ya:FORT=S1TOIE: MET 
74 : RT FÜORE2EETS SE 

54 FORA=FITISE 

rei IFFEEECUHEIHFAN=IESTHEHTAE 


IFFEEHKUIHELHFNSZZETHENESS1'GOTORGE 
HE=T 

GOSUEL15E 

FÜrRA=ITISE 
DEREBERREHZERT HEIST 
IFFEEELUI+EIHAR- 1 I=2% 
HEMT 


= 
{e) 


lee 
=THEHES GO TOaSE 


a a 


Rn 
a 


FÜRA=1ITOEE 


A IFFEEFRÜUIHEIHA#-ZEN=1IEHTHEHSFG 
a IFFEEKEÜLI+EIHAR-ZEI=SZEPTHENES=S-2E:GOTORSE 


5 
[1] 


HET 
GO=UJE119E 


{ec un > En os a a DE Ra EB EI Eu) 
Ku Es u En ga 1, Ba SS Te DS EZ u EB a Ber ES Ba DE u Sa 


= 
mi 
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Geschicklichkeitsspiele 


FORA=LTOEE 


IFFEEECUI+ELHARZEI=IESTHEHNDEE 
IEEEBRERMEINSBERICE ET: "ZEETHENES=SEEIGÖOTORTE 


4 HEST 

FETUFRH 

FREIHTtSM" TAELIIS"GETREOÖFFEH" 
FOÜHRE=ESTE.15 

FORL=1T015 
FORM=E5SSTOEFSETER- 1: Fl IHEFSETE GP MEST 
5 +ETOESEE FOKEDESTE GPU HEHTH 
are, HEHT: FORESESTG SEI 


:FOKEI1FZ 8 


_ ni 
Id "LE Ah 


pr 


12; 
= 
Fe) 


I 
= 
I 


EHN 
FRIHT" 
FORENIHELSEEE 


mi 
=; 
153} 


Bi a" TREO ILS"GEFRESSBEH" 


a 
n 
Zu 
Zi 


DE 
uw: 


EUE+S1,8 


ii" THE. 


= 
m 15 


Se 1ISC:Z1=0 
FOKESSE 
FORL.=1 
POKESSS 


a, 
EEZOSTER 7 
L HEART 
TOzaE 


Sr 


FOREZESTE SEE FOKERSETE GE 
E u "RETUFH 


>S3THENVI=-22 


LEEEIBIST U GOSUE4FE!GOTOIEIS 


IFPEEK«S 37 = PTHENV -1:50SUE4TE:GOTHO1Z1H 
IFFEERKCISATI=SLISTHEN“ ne Sr SQSUEFITA:50TO1218 
IFFEEK LIT SSSETHEHVL=22 GOSUBATE SOTO1218 


1150 
1208 
1210 


IFYALETIFSSLZTHEHGÖSLEIZES 
Re a N EREER 
a‘ 


:FREIHT" SE" TA 


Balz 


LS EEE VELSEHSNZSENT % 


5; M:FÜükEZSETE os 
ale RETURM 
ESP konElinc 
“ MAHBERIHE 
N = nn IH EIHEH 
le, al 
SEE ER! 


Ba ae 

IERGATEH FIUHETE 
ZUEBE TE 
Et; IST "IHR Fi ACH 
een: 
ESESBNE 
FRIHTFSETELIERLMG 
FREIHT"E" TARA" 
BIBSAN SZENE RD ER 
FRIHT'BFUHNKTE: RM 
STERAFENIA 

ELSE 

BESIEGT 
FEIHT'BRNHEER WORSLICHT 
FEIHT'ARIDER IERGATEH MIRED 
FEIHT'ERHMEHNH ER SIE AUF FREIEMFELT 
GOSUE1S4E 


TEagSETBIREReND 


:PRINT"M"TAECSH"A 2" 


[5] 


m 
a 
I ız8 


ut 


za GEFRESSEH 


u 


in 


gu 
BEHREHT" 


ERKTSERNTET ET 


ee 


BekSSEi- SU“ 


LEBERFRAHREN" 


FALrSRgRgR]" 
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2430 FREIHT"J' FOHESESTE SE 
24259 FEIHT'ARERENER SET LEVEL dd ee" 
1555 FEIHT"ERBMOH 1 BIS 2" 


2515 FEIHT"ENl = LEICHTES A = SCHWER!" 
1525 GETL=2: IFL3=ETHEHISEO 

15540 FETUFH 

25440 FEIMTINELITTE EIHE TASTER" 

Bes GETTE:IFTF=" "THEHL SSH 

2569 FETLIEH 

READY. 


Senotigte Hardware 
vVC-ZB in der Grundversıon oder mit 3 KByte-Speichererweiterung 


= 


Beschreibung des Frogramms (2130 Bytes) 
Arbeiten 5ıie sıch durch die Decke ins Freie. Dazu müssen Sie 
den Bail ımmerwıeder gegen die Decke schieudern. Es stehen Ihnen 
id Bälle zur Verfugung. 5olite sıch der Ball einmal gefangen 
haben ader wenn ihnen seine Fiugbahn keine Punkte mehr einbringt, 
dann konnen S5ıe mıt der Fi-Taste einen neuen Bail starten. 
Bitte beachten 5Sıe: In seiner aufsteigenden Fhase nımmt der Bali 
jeweils eın Hındernis mıt. in der absteigenden Fhase ıst dıes 
allerdıngs von der Flugrıchtungsveränderung abhängıg. 


1358 FIRE 32.575,15 
11e FREIHT"dR  FORER#IETSH1S. 12 FOREZERTE 415 

228 ES: PRINT: FRIHT 

229 FÜrRIi=1T08 

248 ForIi=1To4 

ea ERIHTUISTTITTITTTTeTI TI eTT 

1862 HEHTI:FRIMT:FRIMT:HEHSTII 

178 FÜRI=PESETÜELESHETEFEEE POEEI.RUFOFEIHZEI.PCHER 

220 FÜR I TOO 2EEEESTEFZEFOEEL.L:FOKEIHFEL.1CMEHTI 
222 R=IHTEEHDELSELTIHL 

=89 FEIHT" IL" FEIMTTARERG OO eElgeligelage ERDE" 
210 En "FOEERE SL: FORER HIRTEN GE GÜSLUENEE 


r 
an 
f 
h 


FE 

234 

2aa SOSUE: 2 

256 FFRIHT " SÜNERZRDDSTSEISTKTRISTSEEIISTERTETEERRIHKTE : " ;FE-FORSHET EB -En; 


“a ey 

223 IF F2>13 
278 IF F 
229 SoToz2B 
209 Ale: P=FEEKiler 

285 IF F=3= THEN GOTO von 
319 IFF=37THEHR=FIHLSGOTOS 
228 IFP=23THENA=H-1: 5070349 
339 RETUEH 
343 IFRZIOEA>LTTHENF=RI 


= THEH FF=Fa4+led Fiese GoToile 
THEH Wr 


355 FRIHTTHECALY" PRINT" 
BE FREINTTAECHS "TI SPRINHTFIg" 


27a FETUFH 
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OH D GOTOZZE. 4a 
LTHEHF=E+21:GOTOS+2E 
Pen 22:50 TCeh35 
SETLRESE 
EINHEaT: 9575} 
AHREIZEIESETHIEH FORER 21 FOHREH 


hza 


IFFEEHÜEN=EE 
STOSS 

IFFEEHCELD=SITHENFOREEL DE 
3 METLIE = 


a 
= ' E= RE 


j Ertetı = STHEHGOSL EZ: 
RHLC=ITHEHCSE:B= 
Z=HTHEHL = E =E re 
“4 De =3:E Re 


Salze In =ETr NEN 
N IEHFÖFRER 


IE: 


THEHFE= 
FTHEHFE=FE 
THENFESFS+L: 


:PFIKEEFIETEN EZ 


> ZH LELS=SLTHENFÖORERL DE 


L HEN. Pr SE 

s=54 THEH FÜHERI.2E 

m BE: HOTD sr 

THEH FOHE B.2E 
a FOREEI.ZE 


RETURN 
FOKE a7 
en 


BENDER" 
ERRRRRRERR" 
S-FORS+RT 


FIRE SESTe „E 


gs an iEÖ FABEL "ZEHN 


"Z, 121: FÜORFESL TORE: NESTIFOREISETI 
= FOIKEFEETS 


:: FORFZ=1 Tode: NEHT : 


FOKER1: rel.aE 
:IFFEERÜELS=31THENFORER] , 


STE SEITOASE 


Dee) SRETLHSH 


RETU IF 
RETLUFH 
ERZE : 


GOTIETE 
:GOTOSTE 


SEOTIELEN 
:5OTAALE 
:GGTOZLE 
:5TOZIE 
a2: RETLUFH 


US PRLLHT " ÜESESKEaRE esse ERAHNEN" 


= ,8:BETURFH 
1: 


FKETUFH 


"a ,EEBETLFF 
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Senötigte Hardware 


vC-Z8B in der Grundversıon oder mit 3 KEyte Speichererweiterung. 


Seschreibung des Frogramms (2675 Bytes) 


98 FRIMT"' TAERPRERErRIEEREILTTE UARTEH"FORESEETE 


Erklimmen Sie die Stufen zum Gorilla. Hüpften Sie dabei über die 
Kokosnüsse, die er Ihnen entgegenrollt. Es erwartet Sie ein 
Dschungelschatz. 


Steuerung mit dem Joystick (Hüpfen = Feuer). 


FÜrIT=STOS11:FÜORETIES+IT.FEERÜDETEEHISCHEST 
FÜKRESE 25: FORT=SATO34: RERADSC FORESZEH+T ea HEST: JIAHME=E 


5 FÜRI=SSTO12:FORT=SSTOT RERDEG FOREFIESH+T+ TREE SOC HERTCHEATIFOREISSSS 


Kuh 


m 
I] 


51 


[u] 


si 
1 


I u Pe Fe ee De u 
ı 


“men Bu 


ve 


u 


[N 
5 


2 
TE 


ut 


un ın 
an+ 
[Ex 


= 
u 


SOTog4Eaıld4e 
Fras: Ber2od:leioliid=eEl5E 

=ZEEERT = 2: BI=SFEEECHRSCISFEEERCCH 

an IEER.AL:A=A+1: IFFEERÜA+ZENLPTTHEHR=SRTZ 
BERBEIRSAR ande \. A=1ORPEERCAY=2THENA3B 
IFA>E1SSTHEHASTTES 

AI=FEEKR FD 

FOHRER.+:FÜORERHIETEO GE 

FREIMTISBPUHETE >": FR 

FOHREE.Ei:B=E+1: IFFEEECÜRHSERSSTTHENB=SB+ZZ 
-. \ ie N=BiRPREERSHNSTERPEER ee re 
IFE>S1SSTHEHR=SFTFOE 

[Earl er EB 

FOEER ,4:FÜRER+SETEN 8 

FOFREC .C1:C=C+1: TIFFEEROCHSEISFTTHENF SCHE 
IFFEEEA=SSÖORFEEREAR=I0RFEEEURD=ZTHEHSRE 
IFE>S Dann =FrTEz 

= -PEEK \C 
FOHEO +: Fük El+3 
SrSsgzsi!E=FEERN ES 
IFF=iRAHDR=14SAHD: 
SITE 


15) 


2: SSPEEK re US = 
=STHEHFÖOREN FE : sr 2 ZEPÜüKFEN, 32: Peii: FOREN! 


IFF=1AHDS=STHEHFÜREN „32: MeN-Zz FOREN. 22 Fe, FORE ed Pe OTTO 
IFR=14STHEHPÖREN BE: L= me 1: Dec: FOÖRESEETS 5 1OE 
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Benötigte Hardware 
VC-Z8B in der Grundversion oder mit 3 KEyte 5peichererweiterung 


Beschreibung des Frogramms (1638 Bytes) 


Bewachen Sie Ihren Apfel vor dem nahenden Apfelmonster, indem 


Sie es bei seinem Weg durch den 


Irrgarten bremsen. 
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Geschicklichkeitsspiele 


Benötigte Hardware 
vCc-?@ in der Grundversıon oder mıt 5 KEyte Speichererweiterung 


Beschreibung des Frogramms (3426 Bytes) 
Sammeln Sie die Dollars ein, je mehr, desto besser. Den Rest 
lassen Sıe stehen, sonst gibt es Funkteabzug. Ein Spiel nicht 
nur für Kapitalisten. 


Steuerung mit den Cursor-Tasten. 
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Geschicklichkeitsspiele 
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Mini-Acion 
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Benotıgte Hardware 
VC-Z8B in der Grundversion oder mit 3 KByte Speichererweiterung 


Beschreibung des Frogramms (1158 Bytes) 


Steuern Sie Ihre Funkteschlange geschickt über den Bildschirm. 
Dabei dürfen Sıe weder den Rand, den Gegener noch den eigenen 


körper berühren. 
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Mini-Acion 
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Benötigte Hardware 
vCc-2@8 in der Grundversion oder mit 53K& Speichererweiteruna 


Beschreibung des Frogrammes (2598 Bytes) 
Steuern Sıe Ihr Raumschiff geschickt durch die Kometen. Sie dürfen 
auf keinem Fall kollidieren. Falls Sie auf dem Bıldschirm feind- 
liche (marsianische) Raumschiffe sichten, können Sie diese ab- 
schiessen. Dabei müssen Sie Treffer auf die Kometen vermeiden. 


Steuerung des Raumschiffes: links = "7Z" 
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Mini-Acdion 
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Benötigte Hardware 
VE-28 mit mind. 8 K Speichererweiterung 


» Beschreibung des Frogrammes (6306 Bytes) 
Schützen Sie Ihre Energiezentrale (Kernkraftwerk). Sie werden 
von feindlichen UFO'’s angegriffen, dıe Sıe abschiessen müssen. 


Voraussetzungen für den Frogrammlauf 
Vor dem Eintippen des Frogrammes sowie vor jedem Laden geben 


Sie bitte die untenstehende Zeile im Direktmodus eın. 
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Benötigte Hardware (2551 Bytes) 
VC-2Z2 in der Grundversion oder mit 3 K Speichererweiterung 


Beschreibung des Frogrammes 
Ein Spiel für ein oder zwei Spieler. Nehmen Sie das Ziel ins 
Fadenkreuz. 
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Eine Publikation von CHIP 43 


Mini-Adien 


Benötigte Hardware (3297 Bytes) 
VC-Z@ in der Grundversion oder mit 3 K Speichererweiterung 


Beschreibung des Frogrammes 
Zerstören 5ie die feindlichen Steilungen. Dies geschieht durch 
Abwerfen von Bomben über dem Ziel. Je Flug können Sie aber nur 
fünf Bomben aufnenmen. Außerdem müssen Sie auch noch den feind- 
lichen UOrtungsstrahlen ausweicher:. 
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IFFEEKMEN 


THEHSSE 
FOKEME-L.3. 32: POKEME EZ 

FRETUFH 

FORESBSTT SE: FÜKEIEST7E 15: FOKEME- LE. DE MleH 
M4eNz- Fri: NS=INHTOMG ES 
Mszepr4-MNIESE:PESE LEHE 
FORR=1TO]2 
FÜRM=E : 


re, 
De 


Do 5} 
Ri 
A 


8) 


RB 


vn 
zo 


BA RE FOKEISSTE MIMEHTM 
THEHNESSEN 
"OKENE 30 


a 
In IzE 


= 
[a] 


2:tl=8: PORErMEHEE SIE 
. ERETLIRM 


ana Hahn Hmmm Nauen 


a 
De) 


E:FRINT" EM" TAB“ ISN" TREFFER  " 
: Be rt .zef:FORKEIlS2E.8 


J 


= 
De) 


- m 
Ka 


Eimer One a hin 


SINN 


[5] FOKESES7E 
755 FÜrRN= LTO=E 
FE HESTM 

778 IF. THEHSOSUE2IS 
755 HE=TL 
>65 FÜOKE? 
3559 FÜOKENE 
sia FOKES 


FOREZEETEGSEGÖOTO1IE 
FORKENME 28: FÜKEFEETE 8 


sea FORL= ISTER—eE 


171 


ut 


IEDI= STHENRETURN 

be: FRIMT"SE'TARCLZ"BOMEBEH"E 
FETUFH 

SO=SlLE22E 
FRIHT"SE'TAECLSS"’KEINE EOMBEH" 
EHT 

FOREZESTT SS ZIEN FÜHREZEETE 0 


IFU= ATHEHFORERN ‚1 
HE#T:FOREIBEESTT 8 
FÄHEERI. SE: FÖOHERL1-2E. 38 

Sc=5CcHlE: 21 = 
FEIHTUSA' TABL "SCORE"SC 

FETUFH 

FOREC-23 de FOKEC-ZE.dE "FOKER- 1.4 
IFDTI=ZTHEHILAFE 

FOREL+Z1 45 FORECHZE 45 

FOREN 2.5 FORER-1L 4: POHEL des 

FORER +1. H4E  FOREC+Z.d4E 

FETUFH 

FOREL-E.45  FOREC- I 45 FOKET „de FORKECH+L 4 FOREOHZ 
FORECHZE.4dEFORECHZE 4 

FETUFH 

GOSLELSEE: FOKELSE.5 

FRIHT"ER" TREE LEI "CRASH u 
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Mini-Action 


1145 FÜREIEETE EM FOKETESTT.ZER 
nass BERESrzne Der 


FEIHT"SM"TAEL ISA "EOMEEH"E 
FORESEETT sus N 


-ORA=1TOS 


z HET 
SOTL 11 IFMHTFZETHEHITEN 
El=l-2+44: B=R-1: IFBISTHEHRETURN Mr=rHTH+1 
ER Hardt =g.:15 He: ‚TL:FÜRESEETE 
4 FOEKEREI-ZELSZ:IFFEEELEIDeS4H LERTHEHPSE 
iS 


ap; fü Bi Ra Pop 


3 f. 


ale 


As 


fs 


THEHFOEERL 2 FÜRE RESTE Ei RETLUFH 
FRE: MFSEGOTOLELE 

S=INTERNDELIKLEN 

FORESLSAErHE DE 


ee 
LEER Bus IT Ey Ze I Ze 


er Tr 


+ iu 
D 
Er 


vl 
2 
je] 


Z1=1:RETLFN 
FÜKEBESTAGSESPRINT"D" 
FRIMTUG HELICOFTERM 
PRINT"ERFERSTOEREN SIE DIE FEIHDLICHEN STELLUNGEH" 
FRINT"ERSCO STEUERN SIE ©" 
FRIHT"E 1] A Da x" 
FRINT"IN Sp = FEUER" 
PRINT" IN" SSOSUELSSE 
FRIHTUZ" 
23 FRIHT"NSIE KOEHHEN JE FLUG NUR 5 BOMBEN AUFHEHMEH" 
\ 
] 


Er 
+ 


y m 
Am. 
Kai 


Sn 
m 
Zu 


= 
5 


u a un 
a Ba u u BE ER Eu RZ 
Zu 


73] 


EFRIHTUREEI © BOMBEH MÜESSEH SIETZEUR EHASTE ZURWEEEN 
FRIHMT"WIH DER EUHESTELLUNG BEROBMERT STE MIT DER a ee: 
EUNEEM" 
öl FRIHTVBRIEICHEH STE DEH FERNDITERTERTREIESUHSSZIEF TEHERAN? 
SEP ERIRANLIRIRFIREN HEEEHESEHESTEEETEE" 
1520 GOSJELSDE 
15408 FOREZEETD 20 
153509 FRIHTOTESBERE SET LEWEL  GSpkaeaeseae" 
156 FRIHTRSBMOH LO BIE SD" 
FEIHT'EIEISL = LEICHTEM a nl 
IHFLT Eee" SL BETUFH 
EI ERSRIENRIRERST NEE Eee 
15909 GETTZE:IFTEF=""THEHIESE 
1219 FETUFRH 


j RL 


Benötigte Hardware 
VC-2Z8 mit mind. 8 k Speichererweiterung 


Beschreibung des Frogr ammes (6715 Bytes) 
Besiegen 5ıe dıe teindlichen Fanzer'! Schiessen 5Sıe soviele Fanzer 
wie möglich ab. Äber Achtung vor den Fanzersperren, den Minen 
und dem Beschui der feindlichen Fanzer. 
So bewegen Sıe Ihren Fanzer: 
opden 
rechts 
unten 
lınks 


num N 
TODE 
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Mini-Actiion 


sıe feuerr mit der "5"-Taste (immer in die Bewequngsrichtung). 
Eine Mime konnen Sie mit der <Fi- — Taste legen (an dem Urt, 
aut dem 5ıe sıch gerade befınden;. 


voraussetzungen fur den Frogr ammi auf 
vor dem Eintippen des Frogrammes sowie vor jedem Laden geben 
Sıe bitte dıe untenstehende Zeile ım Dırektmodus ein. 


FOKE 44.31 : FOKE 7iö68,2 : NEW 


104 REM 

1la REM 

126 FEM 

138 FEM FEEEEEREEEEEEEEEEEEEEEEREEEEEEEEEEEE 

149 FEM #EsEkEk FOKE 44,31 :PFOHET1ES,B EEE 

159 REM ask 

164 FÜkKE 38575,15:FORE 723,38: G02UE1lS28 

179 GOSUE 1458 

123 GNSUE 16518 

123 FRIHT" galsintalntalelelststataTetetataTtein det Tee are: "et ME" RIEE 

2093 GOSUE 25% 

zia GOSUE 548 
"1 


z293 GOSLUE 
233 GOSUE 1466 
245 50TO 129 
259 ME=R: IFFEERÜLSTSSR THEM Hei: GOTO 3 
ze IF FEEEÜLSTI =17° THEH Haed4! GOTO 3762 
z’a IFFEEECEIATN = 15 THEH Mei: GOTO 370 
2eA IF FEEHKÜlOTI = 2a THEH HE=e3: GOTI 2768 
za IF FEEECISTS = 41 THEM IF 55=8 THEN Se 1228: GUTIE2E 
Bar IE FERIEN SSETHEEI@TE MSCLOTHENMERK ‚Fr)el :MS=MS+ 
318 FETUFH 
3 DH EH au 225,248 
a FS=PRREHFR-Z2:E ZE2E: RETUFH 
PS-PUKZDHFRHL El 3: RETUFRH 
a FS=SPrsz2z+fktrz: "B1=3: G0SUB2320: FETIFH 
3 FS=SFYtZaHrfe-l:El=s4:G02LE2TZ0:  RETUFRH 
FÜHE ES+FTEEEHFH ZO8 
IF EHZ>HS THEH 445 
on NE GOTO des,did,d2i,d2 
Fr=Fr-1:G0T044 8 
Fs=eFe+1:!50T0448 
Fr=FY+l1:GOTO4HS 
Fa=fi-1 
M=F'r: a 
TIER NINE Age RR F=1:50TO1 128 
IFSFEBERKE BSHWICHZ Es THEH F=e1:60TOlz88 
EH=HS 
FÜREEF+USFFR 
SH EH GOTO 529.5910,929.538 
FÜOEE Ban FETUFH 
FOKE ES+ll.Z : s 
FOEE ES+4.Z28:RETUFRH 
FOkKE ES+l.245: RETURH 
Ir SE] THENeZEH 
FRETUFH 
FÜR A=1 Tl 2 
IFA ZIEHEN 
FOkE ESHR2REHH 


[3 
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Di 
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Mini-Acion 


=a9 DSH Ei GOTO EEE 
Sr BERRSTRREISE 
:GOTIESE 

:GOTE24E 


IF FEEECES+FEh=ZlH => :GOTO1258 
EETEBERR Fe GO TOLLER 
DEI BBERS: :GOTOlEE 
IF FEERCH =2:50Tqoles 
DEIFEERKES 2 255=i!GOSlUB 133268: GILT 
FÜkKE ES+ES 2ER: FOKERF+PS . ru 
HE=T:RETUFRH 
H=IHTERHDELSEHS 1 
MelttzerlH 
FOKE ES+WN.20% 
SH A GcoTo 7a, va, 
led: CH=CH+1:IF FEEKCRBSHCTEEISHCHITIFSZ THEN CH=slk-1:21=f1+r1'50T0T7E3 
ea Mila,CHi=2 THEN ZleZ1r1:GoTto rag 

==:FÜHE FSHlt#22r+lH .Z2s: FOKE EF+HTHZIHUER.FOR:GOTOSTE 
eo 1:IF FEEKCESHCTEZIHTR SF ZZ THEN Caslstl:zils2lrl:oltToele 
IF MECH,CH = THEN Zi=Z1i+1:50T0 21a 
El=4: FOHRRESHCHTFZEHTH „248 FOEE EFHCH#ZEH ER FOR: GOTOSTE 
Cr=l't-1:IF FEERKESHLCTEEIHLANTFSZ THEH Cri=slt+l:Zi=szittl: GOTo Ga 
IF MECH,CND=E THENZISZIHL:'GOTO 548 


BE I el 


ıYı 
Nimm Syn in 


Libre Gin in Eu + Sa ieh ieh 


GE aa a 


[EBEN T] 


= a C=1l:FÜEE ES+HCHHES4HCH ZI: FÜKEBF+CHK2Z+C! #,FCR:GOTOS278 

= Er=lör+l:If PEEKLBSHOHKEDACHICHIE THEN Er=SEH-1: IF oZ1Z3THEHFSE 
= ne er Yı=2 THE IF 2123 THEHN 7S0 

= Z:FOHKE BS+HCH#22HcH 2ER FOHKERFHCHERE+HCH FÜRS 

= m MIRSFLZZ+L> THEHN Sc 

sa IF OIHTCEHDEIIESBIHZE THEN Fa 


Mic, =2:NcehHo+l 

IF SC=1 THEH FETUFH 
ÜH EC OGOTO 29,245, ee 

IF ER=SPX AND Cr>PY THEH Sl=1:PO=lt#2I+CK-22: Biel GOSUELBZE: SOSUBZEGE 
FETLUFH 

IF CH=Fi AHO OCHZ{Fs THEH Sc=el:FOSlnzitlH+l'! B2=e2iGösuE L32EGOSLEZDES 
FETUFH 

IF Ca=F& AHI CHF THEM 561: PlelltHEEHlHr22 Pie: 603UE13E8: GOSUPZRON 
FETUFH 

IF CHr=FY AHD CHEFea THEH Stel: FÜSDV#I2HrCH-1: EB2ed:GNSUE1 220: 5O3SUEBZZERE 
FETUFH 

IF 5C=5 THEH FETUFRH 

FÜR A=1 TO 

IE zHEer IS 

EIS SESSERSEEISTe ED 


Du a1 Bee Se Pre EEE Zr Eh 


iF 


Ko 


FESPCH+1:G0TD 18 Ha 
FÜ=SF+22:507T0 19938 
Fr=FÜ-1:6GNT01838 


IF FEEKCRS+POH=Z1INTHEH P=e1:G0T012658 
IF FEEKCEBS+PR: THEH P=e1:40T012 
IF FEEKCES+FÜF=SZENTHEA Peil:coTülz 
IF FEEKCES+PCI=Z4#2THEN P=e1:g0Tı1E 
IF FEEKÜBS+PCHSDZOR THEH Re2:5c=B 
FOKE ES+PC E58: FOKERF+PLC FON 

1155 HE#T:RETUFN 

1155 IFF=1THEHFRIHT "Sa SelnIn[nleTeTeTeininTuinTeTeteenTetnTeneesr TELLER AUF MIHE IT"; 
1175 IFF=2THEHFRIHT" Si plelelsIsTaisteieieieininiaTatninteenneee- 2a ur PIIHE 11"; 


GE 
en 


u & E {x} 


"SUlE 1330: 60701155 


re mr erregen 


rer ee Gy Go Ga dat 
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Mini-Adion 


Sa IF F=1 THEH WMertkZErfe 
es] Yes ‚Fee Pen et a 
ee ss 


14 GOSUR 1350 IF Fo>2 THEN 1250 
4 IF Pe2 THEH CH=INTÄERHILIRERISCHR=IHTERNDEL SERIEN 
IF FEEKÜBS+CHESEHCHSSSZORTHENLEES 

SOSUEL4SG:RETUFH:REM GOTO load 

GITO 1220 

IFF=1THEN — FRINT" SSNHISISDEEIKTHisTKintnintnintnTetristeieteesr LEER BETROFFEH 18". 
IFF=2THEHFF INT" Sdelelnleinielsteinistnisinteingetetinteteee a GETROFFEH 11"; 
GOTD 1138 

IFP=1THENFRINT "Salem nInI 


SCH "is 


ee a F.äd4e: FOR Bei Ts: HME=ST:FPORE: Fr .BC:RBETIEH 
aa TO Zan STEF-E:FÜEE ö 


SHE: ll ern 


228: FORL=15TOMSTER-1: PFOHREREETFE SL: FORM=1 TOZSE HEST HEFT 
x "7, RETURH 

PRINT?" SEDIDEDREKDEDEBRGKDKDETRENDKIKTRORTKIRTRTGBLGFNOCH EIHSSEIEE Tr 

GET FER:IF Ar="" THEN 1329 

IF A£="H" THEH FOEE 365859, 192: FRINT"I":EHL 

IF A£I>")" THEH 1298 

z2=:GOTI 1818 

FRIHT" Se snisTalataisteiaintaintataiaratntntatatetetenng 2 

FETIIRH 

FOFRE 3559859, 205 0: DIMML CSA: KDIMMESE 25H 

SOSE Z128 

Z3=5120: DE=S3BETEE I FORT=SSTOZE47: FOKEI+ES  FEEKENE+IN:HEST 

GOSWE ZErE 

FIRTSESTOE: FORM=SSTOT READ GC: FOHREES+T#3+M.C:NERTIHERT 

Far A=1l TO 22 READ »:IF »M=0 THEH 1528 

MiiAzeH 

HE=T 

FKETIFRH 

IHTRA 
Date 
TOnEIDET Sn 
DATA 
DATA 
DATA 


a a en 
Ferm tr 
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il Bo Ri 
Er Ur Er 9) 
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Er 


OBERE 
- ai mie 
Bro  1X u un Bu ar u EB 9 


0 ER BR 
Ka fi 
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EIWrpetarE Burger BC Bares Ho ren 
& 14,204. 148, 
Da Be 
Br 5 a 
4 “Tr + 4 Se 


le: 
1% 
1: 
Ib; 
le 
1 
1 
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1 
1.4 
1! 
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1 
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i 
1 
1 
INS 
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; Tu 
x {N 
m Zu 


(3 FR {ex} 
DK Kt = 
25 


Bi 
DATA 2) Wan EHFERE 


PRINT"I" 
FFRIHT" SIBIEIIEINIRISINIBISTEURTRIRTRTRISTRIRIRTRTRDe Lg CH EINEN MÜHMEHT I "5 
E>=edane: EFeitäoe 

FIR H=atlzı: FOHKERS+A.6S:FOKEEF+ACSCHEST 

FOR A=22TN SABSTEF2Z: FOEERS-+HAG8:FOKEEF+B EM: FOKERS+RA#+21 8: 
FOKEEF+A+Z1.8: MEST 

FOR A=5aS5-43 TO Sad-2E 

FOR Feel TO Z22:IF MLER>=O THEN le2 
FRE ERERISERTSTERBBBFERETNRE 
HEAT A 
FA=5:Py=3:Ch=15:0V=15:BH=3:NS=3:B 


:FÜHEESHA UGS FOKEEF+AGSCHEST 


IEEZEETE,DE 
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Mini-Adion 


SG FÜKE ES+R% Era FH ,FFNSC=3:55=0 

53 FÜR Bere 022: FORB=1TO2S: Mc ve, ENERT: HEXT:MC=E:MS=0 

va PRIHT" EIRIRINIRISINISTRTRTATKTAERTATSIRTAUSTNIRTRTEN] "; 

59 RETUEN 
4 DATA 114.115.116.12 

DATA 171.193.215.31 

DATA AB2.410.0.0.0,0, 

FRLIHT " ESBESEESeE 

FRIHT"ERRE TAHE-FIEHT FE" ; 

PREIHT "Base" 

FÜRT=15 STEP-1:FOKE3SOSS 1: FORBESSSTE ,T+1a0: NEKT 

FÜKE 3587800: FORT=1TOSOS MERKT: 

At=" Er ELKE SALLER: MEITENFRODUKTE 2 1933" 

FÜRI=LTOLENGAEICER=LEFTECAR IN FOKER 

PRIHT " SEERITOSIEISTEISTEINTRIN" Bi" >" : FOKESESTS 59° FÜRF 

HEKTIHEST 

FÜR A=1 TOSFSA:CNEHT 

FR IHT" SEMRIRZRINTATRTSTNTRTRORTRURTEIRTRTTRTRERI EL E TTS ODER SERSETEL 7" 

SET At: IFüt=""THEN123B 

IF At="5" THEN RETURM 

IF A&C"A" THEM 1250 

FRIMT"IEBERe COMPUTER seietaknee " 

FRIMT"ERRRR TAINK-F LIGHT ee" ; 

FREIDHIT 9" aReslagenkagitesgteahelengegeneakieak ee" 

FRIHT"SMEESIEGEN SIE DIE FEINDLICHEN FAHZER 

FRIHT"WIHR FAHEER 15T ELFU, DER DES GEGNERS ROT." 

FRIHT"MSCHIESSEN SIE SOWIELE FANEER WIE MOEGLICH AB" 

PRIHNT"SAEER RICHTUNG WOR DEN  FRHZERSPERREN, DEH MIHEH LIND DEM 

PEECHUSS" ; 

FRIHT"DER FEINDLICHEN FAHZER" 

FRIMT" Sala LIE EISTIWIRTNIRTRIR! 

GET A$:IF As="" THEN 2056 

FRIHT" TER COMPUTER Here" 

FRINT#ERFE TAHK-F LIGHT Hr" ; 

FRINT RE" 

FRINT"ESO BEWEGEN SIE IHREN PANZER: " 
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re iR 
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= 5 
Pr ET LT 


AUBErN: 
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ur 


"Ei 
Sn se 


En 
[ER] 


= rlalfeisye 
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FEN 
Bl 
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zZ 


!D 
ZH 


1 
ei 


ıyı 155 
DEE 1] 


ini 


A 
—} 
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en 


Eu Se er u en Du re u u 
J Br a 


ITTE ZRETUEHMg DEUECHKEH'": 


Rn 
= 


I 
RE] 


is) 
1) 
is) 
a 
zus 
05] 
[5 
[S) 
Kö 
Ei 
iS) 
[1 


19 FREIHT"M KM" 
ILETFRDHTE" ri Dis 
120 FRIHT" a 
21209 FRIHT"'E EEMER= SS 
2id4dä FRIHT"E DIEDKES ae 
21309 FRIMT' Sala Tate] N :ITTE ERETUFRHMG DEUECHKEH"G 
z1e2 GET AE: IE Az" THEN 2158 
217 RETLFH 
2122 FRIMT'EREERBEEE COMPUTER Eee"; 
2125 FEIHT'FREEEO TAHE-FIGHT BEE"; 


FEIHT FREE EREREEEEEEEE 
FRIHT"BBHREHFREND HUH DIE LÄDE-RÖUTIHE LAEUFT. HOCH EIN FARB 
HINMEISE: " 
FRIHT'"SIEDER KEAHH EIS ZU 18 MIHEH AUSLEGEH." 
FRIHNTUBDER FEIHDOEAMET IE BEIHZERSENST, THESIS EEBEHM 
FEIHT"SDIE EIMELEHDUNGEH :" 
FRIHT"BPAR = AEGESCHOSS „FANZERMS = GELEGTE MIHEH SF.MC = GELEGTE 
MTHEHT IE" 
ee IE 

InIalm] ImTaTe em EI TTE BETUFHEG DRUECHEH"G 
GET A&:IF At="" THEN 2280 
ERIHDSSRFRETORL 
IF FEEKLES+FOHZFZARTHEHST=S8 
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wor r „www Vo wioirs ren 


Mini-Acion 


3120 FETUFH 

es=H IF FPEERUÜESHFSISFZRSTHEHES=H 
2352 FETLFH 

RER. 


Benötigte Hardware 
VC-28 in der Grundversion oder mit 3 K Speichererweiterung 


Beschreibung des Frogrammes (2467 Bytes) 
Steuern Sie Ihren Laserschirm über den Bildschirm. Wenn Sie ein 
feindliches Raumfahrzeug im Fadenkreuz haben, müssen Sie es ver- 
nichten. 


125 GOSl nn 


12H A FREIHT"ST' 
125 FÜKE3SS73 ,8:A=e7332 
143 FORB=33450T03 4+21:FOKEE.T:NEHT 


155 5051 Ed [5] 


Ten IFVALCTIFIE THEHIZE 


eis IFFEERN 19% 
229 GOSUESSE: IFUS=1THENPÜKELIS ,& 

2269 GOTO13E f 

439 FÜREZBSETFI.ZE:FEINT' HF ALACTIE Aeem" 

FRIHT"RED STELUERH STE THREH LEASERSEHTEM:" 

FRIHT'S IH = A I 1 a 
FRIHT'eesEm FEUERT IHREH LASER" 

FEIHT"SWSIE HABEH = MIMLUTEH SEIN 

FEIHTIBIIEITTE EIHE TASTER" 

GETO&: IFOF="" THEHSGE 

FOHESES7R SEE FRIMT'TEEEReReeE SET LEFEL Be" 
FRIMT"BEARNOH il ES a 

FRIMT" alea]ı = SCHWER alaraı = BERNERHTE" 
FEIHT'ERRBEITTE HAEHLEH SITEM" 

GETTE:IFTE=""THEHMSSE 

TI=YALCTEN 

NEIZTSETZSATHEHSSE 

L1I=IMTETI1» 
Ti1= De ee 
IFTI=1THEHTI=: 
FETUFRH 
FÜHRESERTF 26: FOHELSS 5 

FEIMT"ORNEIE HABEN E3OGESCHAFFT" 

FRIHT"BBSSIE SFIELTEH MIT BEREIT 

FREIHT'ASUIHD EREICHTEH DAMIT VER SSWEARTBSTER er HISHE 
FEINT'ASNORS 15T" 

STATE TI 

ISSIETHEHFRINTUSGEHIALBAG" EHT 

1285 THEHFREIHT"SEIHEHN ORFDEH MERTARE" END 


Ze 5) 
174 IFFEER Ir SNDı er AT en =A-22 
153 IFFEEKÜIAI=SZERHDORTE ee 7 
Bar IFFEERCISTO = FAHDESTFOSTHENGOS NESIE: F=A—1 
zen IFFEERUIATD Be er R=h+i 
=41 


[ar] 


za ma a a a a 


ER 
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BU U 5 a SE; Bel Ss ER Te DR ET ce u a a 0 Be Br 5 a BE SSL CS Be 2 Ze u ES EEE BE Br DE 
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Mini-Adion 


ee ISTHEHFREIHTUSELRASSERAIN" EHD 

Sls SBETHEHFRIHTSHÖOHL AUF IHREM OL. FÜGE EHD 
ma IF "+5 THEHPRIMTOSPMASCHIHE EAFUTT Toll" END 

Era ul ZEASSTHEHFRIHT"SORS EOSTET SIE EIHEN DIEMSTERRD 
Se IF en THEHFRIHT"SE TAHRE ARREST MERTOteRe" :EHD 
a3 IFSSRLGSSTHEHFRIHT"SEUM EAPFUTTLACHEH rail" : EHTI 

Sa PE IMT "DR S ALLERFLETETE ala": EcHD 

Zr EHI 

za FOREHFES E44 FÜRER+2 521: POKERF4 on Po 

20 FOÖRERTeAH. AS: FORER+EE „Al: POKEFRHES 55: Pl 


MORE Ze 
a RETUFH 
Sig FÜRER+E 
a FOEFER-+I+4 
FOKER- 5 
235 RETURN 


ren 
Z2: FORER-44. FE 


Fi IK Er-EE 


Pal" EHE 


a: 


ze IFUSLFLTHEHUS=TIHTERHON I IESREHH FEZE U2=1: POKEUZ GEN RETURH 


259 WI=IMTERHDEISETLS 
Ba DENT ZFITEEHFEDEEN 
Et a FIG ! sh] 


ei 
ä 
ul 
iz 5 
Li 


E Ir U4= ATHEHLN: = : 
Ya US=IMTERHIE Stel 
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250 FOKEHZ 7: FÜKEHS-1,T:FOKEHE+L GT: FOKEHZ-21 .7: FOKEHS- 
sa FÜKEHZ-23,7:POKEHS+21.T:FÜKEHE+ZE 7! FÜOKEHE+23 7: 
Sr Lei SCH 190: RETURH i 
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Benötigte Hardware 
VC-28 mit mind. 5 KByte Speichererweiterung 


Beschreibung des Frogrammes (5463 Bytes) 
Der Generator liefert Ihnen computergesteuerte Zufallsmusik. 
Diese wird in speziellen Noten-Dateien abgespeichert und kann dann 
mit dem Music-Composer geladen und gespielt werden. Natürlich 
kann man keine Änsprüche auf melodische Tonfolgen stellen. Aber 
die Ergebnisse sind doch meist sehr interessant. 


Funktionen des Frogrammes 
Vor der Generierung müssen einige Farameter für die Verarbeitung 
eingegeben werden. Hierbei ist folgendes zu beachten: 


ANZAHL REGISTER? Bei Eingabe von "4" werden alle Register 
benützt. Wird eine kleinere Zahl gewählt, 
so werden die Register in folgender 
Reihenfolge ausgewählt: 

Alt - Tenor — Sopran - Rauschen 


FROZENTUALE VERTEILUNG? Hier kann die Verteilung der Noten auf 
die verschiedenen Register gewählt 
werden. Dies ist allerdings noch nicht 
implementiert. Doch nach kurzer Studie 
des Frogrammablaufes müßte es iedem 
Frogrammierer möglich sein, diese Abfrage 


einzubauen. 
MEHRSTIMMIG (J/N)? Wird bei Mehrstimmia "Ja" gewählt, so 
ANZAHL STIMMEN: muß auch die Anzahl der Stimmen eingege- 
ben werden, die gleichzeitig spielen 
dürten. 
ANZAHL NOTEN? Eingabe der zu generierenden Noten. 
MAXIMAL ZULAESSIGE Eingabe der maximalen Notenbandbreite 
NOTENSFRUENGE”? 
KUERZESTE NOTE? Eingabe der jeweiligen Notenlänge. Dabei 
LAENGSTE NOTE? entspricht z.B. i6 einer 1/16 Note. 
MAXIMALE OKTAVEN- Hier wird eingegeben, wieviele UÜktaven 
SFRUENGE” beı einem Notenwechsel übersrungen werden 
dürfen. 
GERAET? Eingabe des Ausgabegerätes. (8 = Kassette 


und 8 bzw. 97 = Diskette) 


Bedieneranweı sungen 
Bei den Eingaben kann das letzte Zeichen mit der INS/DEL-Taste 
gelöscht werden. Das ganze Eingabefeld kann mit der Fi-Taste 
gelöscht werden. 
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SYS 58752 

Zi=Z1+1 

FRINTCHREÜCRIGEN 

IF ZI>HA THEN CLOSEI:SWE SSTISTEND 
GoTg, ! ie 

IE : RETUEH 
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Benötigte Hardware: 
VC-20 mit 16 KByte Speichererweiterung 
Kassettenrecorder oder Floppy-Disk-Laufwerk 


Beschreibung des Programms (14979 Bytes) 


Der Musik-Composer dient der leichten Frogrammierung der Sound- 
register des VC-28. Neben der Komposition von Musikstücken ist 
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er auch ein hilfreiches Werkzeug zum Testen von Tonuntermalungen 
für andere Frogramme. Alle Noteneingaben erfolgen in der üblichen 
Syntax. Zulässige Eingaben sind: C-C#-D-ER-E-rF-F# 

G - AB - A- EB -H. Eei der Eingabe der Notenlänge muß jeweils 
nur der Nenner des Notenbruches angegeben werden, z.B. 16 = 1/16- 
Note. Bei der Eingabe des zu spielenden Registers kann ein Wert 
von i bis 4 gewählt werden {1 = Alt, 2 = Tenor, > = Sopran, 4 
Rauschen). Zulässige Werte für die Oktaveneingsabe sind 1 bis >. 


£finstellen der Lautstärke: 
Steht im Register ein "L"„ so muß im Notenfeld ein dezimaler 
Wert von 8 bis 15 stehen; dieser gibt die absolute Lautstärkean. 


Ausschalten eines Registers: 
Bei der Eingabe des Notenfeides des gewünschten Registers 
darf nur mit RETURN geantwortet werden. Die Notenlänge muß 
mit "8" eingegeben werden. 


Spielen einer Fause: 
Eingabe der Werte wie beim Ausschalten eines Registers. 
Allerdıngs muß beı Notenlange dıe gewünschte Fausenlänge 
eingegeben werden. 


Wıederholfrunktıon: 
Alle Notentexte, dıe sich zwischen Doppelpunkten (":") be- 
finden, werden beim Spielen einmal wiederholt. Die Doppel- 
punkte missen ın die Reqister-Spalte gesetzt werden. 


Zum besseren Verstandnis dieser Funktionen empfiehlt es sich, 
zunachst das abgedruckte Beispiel "Der Computer Nr. 3" einzu- 
tıppen und zu studıeren. 


Funktionen des Frogramms 


Eıngabe einer neuen Melodie "1" im Meniv 
Die Eingabe erfolgt nach den oben beschriebenen Regeln. 
Beendet wiroa dıe Eingabe durch einen Schrägstrich {"/") in 
der Registerspalte. Ist bereits eine Melodie im Speicher, 
so werden dıe neuen Werte an dıe gespeicherte Melodıe ange- 
hängt. Ist dies nicht gewünscht, so löschen Sie bitte vorher 
den Speicher mit der Menüfunktion "7". 


Ändern einer Melodie ("2" im Menü) 
Hier stehen Ihnen folgende Funktıonen zur Verfuaung: 
zn andern einer angezeigten Zeile 
ner Einfügen einer Zeile. Vor der eingegebenen Zeile 
r„ird eine Leerzeile eingefügt, die Sie dann aus- 
fulien können. 


= = Löschen einer angezeigten Zeıle 

= Testen eıner Musikpassage. 

Ze Anzeigen der vorherigen 18 Zeilen 
en Anzeigen der nächsten ißB Zeilen 

2 Ende. zurück ıns Menu 


Speichern einer Melodie "3" ım Menü) 
Die aktuelle Melodie wird auf dem gewählten Feripheriegerät 
abgespeichert. 


Laden einer Melodie {"4" im Menü) 
Einlesen einer Melodie von dem gewählten Feripheriegerät. 
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Spielen der aktuellen Melodie ("”S5" im Menü) 
Die im Speicher befindliche Melodie wird unter Änzeige der 
aktuellen Zeilennummer gespielt. 


Ausgeben der aktuellen Melodie ("dö" im Menü) 
Die im Speicher befindliche Melodie kann auf dem Bildschirm 
oder Drucker ausgegeben werden. Bei Ausgabe auf dem Bild- 
schirm kann mit "E" abgebrochen werden. 


Löschen ("7" im Menü} 
Alle im Speicher befindlichen Werte werden gelöscht. 


Ende "7" im Menü) 
Abbruch des Frogrammes — zurück in den Direktmodus. 


Bediener anwei sungen 
Bei den Eingaben kann das letzte Zeichen mit der INS/DEL-Taste 
gelöscht werden. Das ganze Eingabefeld kann mit der Fi-Taste 
gelöscht werden. 
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133 REM Luc) = DEZIMALE LREHGE DER HEATÖTE 
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FEESFT BE BREBERBE RE EEE DIE EEE OBERE BERNEHDERGE SE EEE BE HERE NEE RE HERE NE HE AE 

GOSUE Sara 

SYS Fa a: Huch ErS52a,128 


ne AL 1-3 Gr = 23: MEISSE 
FURFUR=1S ag CrAhle153 
AH=1S AL 15 146 
ERSSTRRESSHEIeEsEelee 
FR=FRE« 2 
FRE=FRxe.5:FR=IHTEFRN 
DIIMRECER) R DIN ERAEEIERENE Ee 
ME=' Sonnen ':zj=B: SOTI3S3 


5: 5PALCEe2:: SCHMARZE=144: 


Gi GG aaa a 


— 
ı 


ur 
ui! 


” 
DR) 


Be u ei u 

PRINT EHREERIT GT RER EEE 
FRIHTEHREEERLAUSGCHREF ECO" MELODIE: "ME 

FREIHT" HÖTEH Be Er | 

FREINHT CCHRFIROTIG VEREFEEEEEEEEEEEEEEEEEE" 
FRIMTEHREFECUGSGSCHRFCGRLUEHG 

FEIHT" EEE EHRE RUE UT EIHSABEN 
EISEN DOREEN ER EEE ER HEHDERH" 
FRIHT" ESCHRECAHS GN ZUGSCHRFCHUS a SPETEHEEHT 
FRIHT" CSCHREFEAHSS "HS CHRECALG ” ERDE 
FRIHT" DREHEN ABNGESTZEHREE HS: 3 SFIEKENN 


IR Bu 109 Zu UN a u BE 5 Ze ER 
7 
is 
1) 


er N N 
N Bu ur BE un BER 


a du 


Ting am Brig hi EM Nr tin ap ai en 
iz 


ELLE END WU WUUGD WIN RD DR PR PR RR TFT HR m 


a PRINT" CSCHRECAHDG TE" SCHRELAUSNG "3 PIIESRLICKEH"FRIMTCHREOCONG 


Enne Publikation von CHIP 59 


Musik 


- 
ni 


a FRINT" D"SCHREIRHNIG"E"GSCHRFERUGENG "N IMESITRIEN EM 
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FRIHT#ECHEEISR 


FRIHTEL UK dv. 5, 23 25. 25,222 22. 222 
FREIHTESF REES ee ee 
PEN; FRIHTEF "HUMMER" "REGISTER". "HMOTE"S"OETAWE" S"LREHGE" : 
FREIHT#4:ZE=E 
FETLFH 
GOSLUE 5250 
FÜR H=3 TOZ1-1 
H=HMACAN:GOSUB4TZR: GISLUESIEN 
IF RC DBAHDRSE ASZSTHEHSHER 
IF RACAH=STHEHN Sdza 
ERIHTEE SUN gt FL EEE 1 ER, NH 
5OTD S4aa 
FEINHT#H4."", " "iR," URL) a 
GOTO 5458 
FREIHT#4,"". " ae VRSORN z "HE. EA. SUDE 
Sf=2E2+l: IFEERBSSTHENFORASSZETOTZ:FRIHTRSCHEXT: 5031 JESZSE 
HE=TR:ELOSE4:GOTOSSE 
FEM 
Fra SSL SZBENEZAIZEEMESU ne en 
FEIHTCHREEROT 20" ehe ibe ge age ehe gel eeBe e aeee e 
FREIHTCHRFECONGCHRFCELRALDG " ";CHREÜRAN:NG:" EHDE "SCHRECAUSN 
FREIMT" MELODIE: "ME 
ERTHT HOTEER® 7 HER 
FREIHTEHREFERÖT 5 Eeah ea age ee ea ae ee ee" 
FRIHT OCHRELCUSGSCHRELELTI GG CHRENGRUENH N 
EHI 
EHT 
Yazzt! FneWde]l TOT: 
FRIHTEHREFORHSGCHFELGEL.E SG CHRESFATE SS CHREL ELF CHEFS RSS: 
HE=T 
IFr"'a=1THEHFRIHT:RETUFH 
ForRt4=1 TO 1 
FREIHT OCHR&EÜCL}; 
HET 
FORT4=1TOr1 
SOSUESTSES 
Frage" THENSSRG 
IF HSCCTZEDe13 THENSTIE 
IF en THEHSE Dis) 
TEEN DEHTIE 
HEST 
FORTE LEW »Torl 
Teer" SFREKIE.N 
HESTIVEF=LEFTEITEE TI 
:RETIUFRH 
BETTEF: IFTEE="" THENSTSEO 


. 


DE Bo ck el 
IF Y"3ezd OR Ya=dd OR 7YI=lL NR YTSslh THEH ST75E 


IFYS=1 FORYS=LPORTSTSLRORN TE 1 4SORT GEL GEORTSE LHFORT IS LSTHENSTSO 
IFYS=20AHNDWY 41 THENSA2S 

ZOTHENSTSE 
> AHDASCCFEEICHLIAHDASCCWERNIL3SFTHENFRINTeZ 


FETLFH 
Y4='r4-i 
IFLEHENTSEFH=ETHENS 
FOrRTd4=lTOLEHTERS 
FREIHT CHREICLS; 
HEST:GOTOSSTE 
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FORTI4ISELEHTZEN TOT 

TER=WERIFRINT" "; 

HEST 

Take" BETURH 

IF "4zl THEHSTSE 

I Tas=eLEFTEOCTERSLEMOVSEITLD 

4a FREIHTOCCHRECCLIGS CHRFEAHSGCHREUGEL ESG CHREISPRACE SG CHEF TELALGG 
EHRELALENGEHERETL. 25 


Sasa Wed-1 

SE GETS 

Sara 545 SSFLR:FOREIESTD.ES 

za PRINTER ——— {N 
FAN IBEDAT" IA: MUSTE (CONPOSER ame 
aaa PRINT" CORWRIGHT 1054 mie"; 
Sata ERIDIT" 3 — Tee 


Fer] 


FRIHT" IM Fl 7 
FRIHT" SIR li 
FEIHT"AIE DIE IMDIYIDIELLE ie"; 
FRIHT"ZI® BMNSTEGESTALTUHG we; 
FREIHMT'AIE BHRACH EIGEHEH Y“OR- ale; 
FEINTISIR MSTELLÖUHGEHN HD a; 
FRIHT"AI®E MAlrF EIHFACHE Pr 
FREIHT"SIM SHEISE | le; 
i BEAT ll 

1 FRIHTIGIE Be 

1 FEIHT" AIR I U 
1228 FRIMT"'SIEM U 
1459 FRIHMTISI map 
il 

1 

1 

l 

1 


= 
y 


Yı 
[63 
Er Bu u Be 


er 


m 
m 
LEE j 


e 
Zt 
Pl 
a 


En 
nn 


155 FRIHMTUAIm rl er 
2 FEIHT"SIM Te 
Fa FR I HT u Fi FH mn nenn nenn | " 5 


FRIHT" 
IF FEEKC1AFICHES THEN G21@ 
3 FÜKE 198.0 

2 FRINT"TSIGERESS Fi TO STARTBIM "; 3 RETLIEN 
aa PRINT Te — N; BERDT. 


Beschreibung des Programmes (1500 Bytes) 
"Computer Nr.3" ist ein Beispiel für eine Melodie, die Sie als prakti- 
sches Anwendungsbeispiel eingeben können. 
SEE ED pe ee ae fee oe ee oe pe pe a 5 ee ee 7 ep fe pe ee 5 ep Be ee ee ee 5 
FARANETER-FRÖOTOEDLL. 
MELODIE: COMFUTER 3 
HITEH : “al ef“ 13 
AEABEEHBE BE IE ae u ee ee pe ee pe a pe a Qi ee ee ee ee ae ep a ep pe pp 
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A 


HUMMER 
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L.FHENGE 
E 
Nam & 


n 0 0 m 
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in 
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1 fi 1 
zZ 
m + 
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MHummmtn RE 


NNRMEMNMBRMRIM 
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“3 fa ha 
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ae = [1% 3 “ ie = S 5 
13% = [5] [s) 155 = H = + 
ei 3 ! > b= LEE = Ei [5 
122 3 ki 1 em = H = 3 
132 e € = 2 1EE 2 Ai 5 = 
1.42 3 [5] Ei Te = 5 = be 
11 = IE; 3 Ba 1FHA . E 2 = 
Ich = I) 13 171 eg E R = 
142 3 i 3 = ie = 1) + 
144 3 [5] {8} ee: = 5 = = 
145 = (B = Be 174 = A = Da} 
148 Be Ps] IS Isa = H = 4 
147" = iE 3 Di] 176 = [5] 15] 
145 = E [Mi] 1177" je H Pr + 
145 = =: = < ivm = IS 15] 
158 = [5 = Le = H = Be 
El = D = = 12 = A je = 
Rei: = [5] [s) 1=1 = IE) = 5 
es .= Re Dh = = 132 = E. = De 
154 = H = = 153 z S = 4 
zen = DI: 3 Be 124 = E = = 
HR: = 13 = 135 = ÜR 2 = 
Ka 2 H & be 125 = FH = [2 
Ka = tr =, B2 157 En 5 br = 
149 2 A = = 122 2 Fl e = 
Liakt je [Ei “ 123 ke IE 2 {=} 
1851 2 IE = = 1265 = IK Pr 4 
lE2 = A = be) 121 > [E} 2 4 

e H = 4 ee = 5 = = 


Benötigte Hardware 
vo-28 mıt SkByte Grafic-Erweiterung 


Seschreibung des Frogramms ( 828 Bytes) 
Mıt eintachem Druck auf die Tasten A -5 -D-rF-6G6-H-J 
- K und P lassen sich 3D-Grafiken erstellen. Wenn Ihnen Ihre 
Grafik gefällt, und Sie mochten diese nochmals erstellen, so 
konnen Sıe das mıt GOTO 429. Es-wırd Ihnen dann alles, was Sie 
eingegeben haben, nochmals aufgelıstet. 


= 
Zi 


» 5 
a 


INFUT" Sg MFAHGECS-Sae a"; Ei W=E: IFEISOREFSESTHEHNI SS 
IHFUT"EHINTERGREUHLF  CO-Fa"s;H 
IHFUT'BRRAHMEHFARTE CO-TatsR 
IHFUT"BEEICHEHFRARRBECH- "SZ 
DIMH.FR.2,E:B$="" 

J=23:E=13:L.=15 

FORZ:A=I9E FORERSE LEE 

DATAZ 2200, A.E,00 

1 EBF=RBE+HFRH 

23 GETAF!TFAr=""THEHIDG 
IFAF="A"THEHE=SE-L'GOTOFLE 

a IFAF="2" THENA=A-T:E=sB+HE:GOTO2je 


Ne 
Er EEE KA Ze 3 


Fun 
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Er m IR} 


- 
= 
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IFAt="D" THENHA=A-JGOTO2IE 
IFA$e"5" THENA=R+ 1: E=E-K:GOTO210 
' I" THEHR=R+ ]: B=EHklGOTOS10 
IFAg="H" THENReA+TGOTOZIE 
IFA&="F"THENA=A-J:E=E-K:GOTO21E 
IFAsf="K" THENB=E+L:GOTO210 
IFA$te"R"THEH:HEKT:FÜORS4:FOKE 
SH IFAF="F" THENRF=EF+AF RUND 1 
aa GOTOLSE 

14 IFEL=SORAL=SATHENFER 


2,8 .8:EHD 


ic Gi Kat f 1 re OR fa ri I] f 


3 GOTOLTE 
229 GETRE! IFAF="F" THEHEF=EFHFAF RUHE. 1022, 1985: EUNZ.E. ET EHD 
24a IFAF="R"THEH:NERT:FOrR4:POKEIESTA SET RUM 


2 OGISTIEEE 

* FREIHT' Taalalsgemreamse "4 
FEIHT'MEHIHTERSEUHDFAREE- ":H 
2 FREIHT'WBERRHMEHFAREE- "iR 

a FRIMT'MMEETCHEHFAÄREES "2 


Be 
4a PFRIHT'SERADELUENEE EINE TRETE" 
42 GETRE: IFAE$=""THEHN4IE 

42a FRIMT' DREIER ÖDE= ":E& 
RERIT . 


Benötigte Hardware 
VC-28 mit mindestens 8 KByte Speichererweiterung 


Beschreibung des Frogramms (7382 Bytes) 
Das Frogramm generiert eine BASIC-Bildschirmmaske. Diese befin- 
det sich nach dem Generieren als Frogrammdatei auf Diskette. 
Sollte der VEC-28 mit einer anderen Konfiguration als einer 16- 
KByte-Speichererweiterung betrieben werden, so läßt sich das 
generierte auf Diskette abgespeicherte Frogramm nach dem Laden 
nicht mit dem Befehl VERIFY überprüfen. Es ist aber auf jedem 
VC-208 lauffähig. 


Funktionen des Frogrammes 
Definieren von neuen Bildschirmmasken "Fi" im Menü) 

Nach der Wahl der Displayfarbe (die Eingabewerte entnehmen 
Sie bitte Ihrem Handbuch auf Seite 1534) kommen Sie in den 
Editiermodus. Sollte der Cursor nicht sichtbar sein, nehmen 
Sie bitte eine andere Farbe. Da der Editiermodus die Bild- 
schirmfunktion des CBM-Betriebssystemes nutzt, sollten 
Sie sich vor dem Erstellen umfangreicher Masken mit den 
üblichen Routinen vertraut machen. Hierbei ist besonders 
das Bildschirmscrolling zu beachten; bitte schreiben Sie 
kein Zeichen in die rechte untere Bildschirmecke, sondern 
FOkEen Sie dieses Zeichen ggf. später hinzu. 


Der Maskengenerator unterstützt alle Zeichen, Farben und 
den inversen Schreibmodus. Zum Abschluß der Eingabe drücken 
Sie bitte RETURN. 


AB STATEMENT ? - Eingabe der ersten zu verwendenden 
Zeilennummer 
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SCHRITTWEITE ” - Abstand zwischen den Programmzeilen 

DISPLAY-NÄAME 7 - Eingabe des gewünschten Frogramm- 
namens (max. 15-stellig) 

AUSGABEGERAÄT 7? - Eingabe des zu verwendenden Floppy- 


laufwerks (8 oder 9) 


Funktionen der Farameterkontrolle: 

ZU SR hält den Programmablauf an 

ee Starten der Turbo-Stufe I (nur die Farameter 
"Zetle" und "Spalte" werden verwaltet; Zeitgewinn 
ca. 50 4%) 


es Starten der Turbo-Stufe II (keine Farameter werden 
verwaltet; Zeitgewinn ca. 48 %) 
ein Aufhebung des Halte-kennzeichens und Rückkehr 


zur Normalgeschwindigkeit 


Ende des Display-Generators ("F3" im Menü) 
Rückkkehr in den Direktmodus 


Inhaltsverzeichnis anzeigen ("F5" im Menü) 
Hiermit läßt sich das Inhaltsverzeichnis der angeschlossenen 
Diskettenlaufwerke im Frogrammmodus auf dem Bildschrim an- 
zeigen. Die Ausgabe kann durch Drücken irgendeiner Taste 
angehalten und wieder gestartet werden. Durch Eingabe von 
"OA" wird die Ausgabe abgebrochen. 


Diskettenbefehle F7" im Menü) 
Hier lassen sich alle Befehle zur Steuerung und Verwaltung 
der Diskette auch während der Frogrammausführung an die 
Laufwerke 8 und 7 senden. 


Floppy Disk Fehlermeldungen: 
Wird während der Frogrammausführung ein Fehler des Disketten- 
laufwerks festgestellt, so verzweigt das Frogramm zu dieser 
Routine. Dabei wird immer die Frage gestellt: IGNORIEREN 
JA/NEIN ? Bei Eingabe von "J" wird der Fehler nicht beachtet 
und das Frogramm mit dem Befehl fortgesetzt, der der Fehler- 
ursache folgt. Bei Eingabe von "N" wird das laufende Frogramm 
abgebrochen und ins Menü verzweigt. 


104 SYS SETLR:FÜKEE S:FOKESSE 128 

115 DIM NFSEREEN 

129 Br=4*PEEK 25965 MANDLZSI+HSARCPEEKCHSEEFDANDL2E) 
1359 EF=3T238+4#CPEEKÜSESEEIANDIEEI 

140 FRINT"M E) "; 

hi = F F I FH if Li var Te nn een een „ HH 

158 PRINT" IDISPLAF-GENERATORBI ©; 

i79 ERITHTIEIRAn nn nn | "; 

153 PRINT" "; 

129 FRINT" "; 
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za FRIHT" I BBENDE = F2 mo 1 0"; 
39a PRINT" I SUINHALT= FS mm 1 0"; 
19 FRINT" | BEEFEHL= FF oo 1 "; 
re re — on 
339 PRINT" "r 

S4a FRINT" iR 

358 FRIHT" “; 

Sea FRINT" 2 

37a REM Et TASTATUR-AEFRAGE Britt 
ssa IF FEEKLÜLATI=47 THEN 575 SST13:FOKELFT SE CGOTOLSER 
ya \ 


IF PEER OUT 
IF FREE 
IF FEEKU1ST: 
SOTO 278 
FOHKE 197.64 
GSOSUE 13485 
FÜR FA=EF TO EF+545:FÜOHKER.5: NEST :FRINTEHREOIGHS 
Se SEFLE 

SPEHL.E: IMFUTHL.AFSLOSEL 

E=5 

FOR F= ER TOKEFHrZ23EZ222 
FCEI=FEERTASSFÖOHKERA.®: 

FERM=CFeESAHLDISHCGOTO 59a 
IFLFEESAHZDSSTHENFEER=eI:GOTOS2B 
IFCERCESAHDASTHEHFE RS e4 I TEE 
IFEFCEMAHDESTHEHFC RSS: GO TODE 
IFCEFCEHAHDESTHEHFCR SE GO TO 

IFEFCRSAHDI STHEHFCHRSFI SD TODEE 
Fibi=ß 

FEN 

E=E+1 

HEST A 

FEr 

E= 

FOR A=bE TOrBZ+23 e 
SEHI=FEERKCR> :FPOKEM. 38 
E=E+1 

in 

a 


GOISLUE. 1125 


32 THEHN FOEELST.E4:6G0OTO a2 
‘ THEH FÜORELIPTF EA GOTO ZERE 
THEH FÜREIFT.E4:5OTO 2120 
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sm IF G=1 THEN Faca 

2 SE=HEH" EM" IDFEHLIGS4:SE AR=EE:GÜSUBESES: AP=E: CSLOSEI 
2a Set HHEIFRIHTRLSCSE: 

aa IF G=1l THEHN SFEHIL.1,.1.HE:5Fedn2l GO TOTER 


Dr 
Dt 


SE="B: "HNEH",FÜWM"TTOFEHL.G.4,5#:5Pede3l!GOSUREITEH 
"FRINT#HL.CHRFULSSCHREFCLEN 

AF=A3 

FOR Asa TO =E 

HE=INTESFFZEIEN:LR=C5P- HERZEN 
FREIHMT#I.CHRFELBNGSCHRECHEN: 

FEHM 

ZF=3STREUASHEN 

AS=HS+5l 

HE=IHTERSSEIEN LE=SCHS-HEFEIE I FRIHT#1 .CHREUÜLEN SG CHRECHENG 
FEINT#I.CHRELLSSSGCHREIS4GG SP=SP+E 
IFALFZZTHEHFOR E=s9 TO =21 

IFA=> ZZTHEHFÜR F=ea TO zu 

SOSE 19565 

Sec HHZ+EN 
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m m m 
a Et 
KEN EEE un ER 


Ei 
Dex} 


BES 
a ii 


zz 


DOOYOO mmTnHimiin ini IA ER RLRLLL Lu un 
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m; 
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pur 5! 

EN Zn 


LE 
a 3 


ea nm an pp pm 


ee 
if: fire m me me 
ic 
Zu 


515 


en ee nr fi 


SI 
> 


AHTI MI=1 THEH FRIHMT#1.CHRECÜl4S2,; :MI=S: SP=5P+l 
ARHDMIS>1THENFREINTHI .CHRELLSH SG Sri 128: 
AHLMI=ITHEHESE- 128: 5P=SP+1 

IF ZX32 THEM Zeitrst4!GOToRzE 


+25 
ATOS3E 


FEN 

REP 

REM 

ne BT == a TRIEHNSSEE 

IFee= THEH 11206 

IF FERHZEHENIR AR THEM 1986 
GET 11ea 


THEH FRIHTEL. CHRELIGEH: : AFei: GOTOLEDE 
THEH FRIHT#I., CHRECHNGCAF=L: aa 

=> THEH FEIHT#I. CHRELZESHG CAF=EZ SOTOLSSE 
THEH FRIHT#EL. CHREUISEEGSOE Ar= 3 EBD LO=O 
THEH PRIHTHL.: CHREFE1SESG Are GOTnLa>E 
THEH FRIHTEI. CHERECDBNG Are: ; 
THEH FEIHT#EL. CHRECHLIG CAFES: "GCTOLE S) 
LE FeRkSa+EN= F THEH FRIMT#1, CHR&E1IE2: Are: GITOLEzE 
FEN 

FRIHT#L. CHRFLZI::SPeöf-+l 

FE 

HE=ST 

IFÜA=SZEHAHDEMISHE: THEH FREIHT#HISCHREÜLdERG: C:SFP=eSöf-+l 
FRISTHLSCHREOSFSGCHRFUSENGCHEECANG SP=SFHZ 
HE#T:FRIHTEIL.CHEFLANG SFRIHT#IL CHEFS FRIHTEI SCHREELENG 
FRIHNTHLSCHRECHN 

Regen: 

IF 5:{F1 THEM GOSLUE 29265 

FH 

SYS SE?19:FOKE 365879,25 

FE ERST" BER Eee de 94 ec a ee ae Ze ae ee 
FRIMTTBREMOTE INSUTIer LHMIT II"; 

FRELPIT Se ae age leere ee ea ee ee; 

IHFUT"’mERE STATENEHT:"RASE 

Az=IMTEMAL CASES IFASSZLÖRFEDEIESITHEND SE 
IHFUTFBWECHEITTWMEITE: "ISUE 

SU=IHTENFL PIERRE ARE THENSEEDE Azers- Sl 


3 FRIHMT"BOTSFLFWY-HAME 


INPUT "Hk 

IF LEHEF WRLEHCHESZLTHEHL LER 
IHRUTBBLSGABEGE 
GeIHTCMRALGGE SS: IFGSSSAHDGLHSTHEHILEO 
IF.5<>1 THEN OPEHIS.B.15 

RETLFH 

Sy SEFLS:FOKES: 
FRIHT EBEN" I 
PREINT"SEEMGTE IHRUIEY UNIT 1"; 
PRLIHT " DSplsgak a ERHEHH" 
INPUT" ISELAT-FARBE: "DOES 

DIF=IH LEDOFERS: IFDRSONRDF>2SS THEH 
POKEIEETE.DF 

FRIHT" delalnıntalaintateintate"" 
PRINT" IS OK Cena m 
GET At: IFAsi>"" THENH 1496 


pers 
dat 
Er 
Io) 


1448 FOR A=1 TO SG:HEKT 

1450 FRIMT" IM Be PT er”) 

BET A#: IFAsS>"" THEN 1400 

FÜR F=1 TO 58:NEKT 

ST 1428 

IF AgSp" I" AND Arc "N"THENI4ER 

IF fit=".]" THEN RETURN 

GOTO 1245 

SS SETLA:FOKEISETS ES 

FRIHIT Tabea ea ee" 

FREINT"BEND OF DEYELOF SYSTEM"; 

FRLTHT" ERERREE" ; 

FOKE 195,8 

FRIHT" weleleisjeiegeg" : EHL 

IF TUe=2 THEN GOTO zaas 

IF AFSLTHENIE4G 

SS SETLA 

F FR 1 } IT u Rt Me u—_e ji} Lu N 

FRINT"SISFARFMETER-KÜNTROLLEB IM"; 

FEIHT'32H an Pa ee ma m; 

FRINT" GI gm am"; 

FRIHT"SIM MEZEILE El MSPALTE ©; 

FRIMT" Im za am"; 

FRINT"IIM am ae"; 

FRIHT"SIM MZEICHEN SuM MERREE m"; 

FREIMT" SIE EIE- FILE 

FRIMT"SIE 0m a; 

FRIHT"IIM MIHVERS Sl MGERFET im"; 

FRINT"ZIE zım m"; 

FRINT"GIM am am"; 

FREIHT"IIM MZEILE-NRGIM SPEICHERT"; 

FRIHT" IE FL" am"; 

PRINT" SIE am a"; 

F Fr 1 HT IL 5 Km Me un re ee | u " 3 

FRIHT"GIM gm"; 

FREIHT" IM FIT 

FRIHT" IM am"; 

FR 1 HJ T H PR r LEBE EEE RRLEEELEERLEEREEEENLNEELEREEIEIVEEELFSPELEEEEIEEE Be Tina 2 h 

FRINT"SIMSFISHÄLT FAFS=TUREOGEIM "; 

a —— — 

FRIMT" Sieinpg" 

Ar=IST 

AEE=SSTRECA):AZE=RICHTECAZE .LENCAEFI-LN 

IF LENHCAZEILETHEN Azs=" "4AzEGOTOLETE 
STRECENSF=RICHTEÜSF LENGSEI-L 
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Benötıgte Hardware 
VCE-29 mit mind. 16 k Speichererweiterung 
Floppy-Disk-Lautwerk 
Drucker 
Aquarıum 


Beschreibung des Frogrammes(14703 Bytes) 
Das Programm übernimmt alle tur den Fisch- und Fflanzenbestand 
im Aquarium so wichtigen Autgaben. Hıerzu zählen u.a. dıe Analyse 
der Wasserwerte, die überwachung von biologischen und chemischen 
Wasserzusätzen, sowie die kontrolle des Filters. 


Funktionen des Frogramms 


- Eingabe "1" im Menu) 
‘Mit dieser Funktion werden die Werte einer neuen Wasseranalyse 


ertafit. 

DATUM ? Eingabe des &6-stelligen Erfassungsdatums 

TEMPERATUR ? Eingabe der Wassertemperatur in Grad Celsıus 

FH - WERT ? Eingabe des FH-Wertes 

c02 ? Eingabe des kohlendıoxydgehaltes des Wassers 
in mg/l 

NOZ 7? Eingabe des Nitrit-üehaltes des Wassers in 
mg/i 

NOS 7 Eingabe des Nitrat-Gehaltes des Wassers in 
mg/i 

NHS3> + NH4 7? Eingabe der Summe des Ammoniak- und Ammonium- 
gehaltes des Wassers ın mg/l 

02 ? Eıngabe des Sauerstottgehaltes des Wassers 
ın mg/i 

GH *? Eingabe der Gesamthärte in Grad deutscher 
Harte 
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15 FRINT"SFEMÜTE INGUIRTF UHIT 4"; 
zu PRIHT" BER" 
2720 INPUT WERRRRUSGABEGERAET IM GE 
27420 G=INTEVALCGEI N: IFOSLISANDGCHSTHENRLUN 
z=24 DFEHIS.H.1S 2229 FRINTAE; :BE=SBE+AF: GOTIETERN 
2768 PRINT" ESBMEEFEHL : " 18 FREINTH1S.EE 
27738 PRIHT"--E BT; :Egettipggere zB22 GOSUF 2520 
zraa GETAF: IFÄr="" THENETSR #30 CLOSEL1S5: RUN 
zrag IF AF=CHRFÜLSSTHENZEIG READY. 


TH. 
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KH ? Eingabe der karbonathärte in Grad deutscher 
Harte 
CHLOR 7 Eingabe des Chlorgehaltes ın mg/l 
EISEN ? Eingabe des Eısengehaltes ın mg/l 
IN ORDNUNG J/N 7? - "J" = Eingaben in Ordnung: Speicherung 
der Eingaben und zuruck ins Menu 
- "N" = ohne AÄbspeicherung zuruck ins Menü 


Hinweis: Die Werte Datum, lemperatur und FH-Wert mussen beı 
seder Ertassung eingegeben werden. Alle anderen Ein- 
gaben konnen auch mit >RETURNS ubersprungen werden. 


- Flegehinweise "2" im Menü) 
Sıe erhalten eine austuhrlıche Analyse der Wasserwerte mit 
anschließenden Fflegehinweisen auf dem angeschlossenen Drucker. 


MESMER IX Hıer zeıgt Ihnen der VC-Z6, wıevıeie Wasser- 
tests Sie zur Zeit abgespeichert haben. 
AENDERN J/N/E - "J" = 5ıe wollen dıe Analyse nicht vom 


letzten Wassertest haben. sondern 
dıe Analysegrundlage explızıt angeben. 


- "N" = Dıe fAnalvse ertolgt aufgrund der 
Daten des letzten Wassertests 
- "E" = Sıe wollen keine Änalyse > zuruck 


ıns fienu 


- Statıstik ("53" ım fienw) 
Ausgabe einer Statistik der letzten acht Wasseranaiysen. 
TESIE X Hıer zeigt ihnen der VC-20, wıevıele Wasser- 
tests Sie zur Zeit abgespeichert haben. 
AENDERN J/N/E - "J" = Sie wollen die Statistik nicht von 


den letzten B Wasseranalysen haben, 
sondern den ersten auszugebenden 
Wassertest explizit angeben. 


- "N" = Die Statistik ertolgt mit den letzten 
acht Wasseranalysen 
- "E” = Sıe wollen keine Statıstik - zuruck 


ıns Menu 


- Wasserpfiege "4" ım Menu) 
Mit dieser Funktion verwalten Sie die biologischen und chemi- 
schen Wasserzusatze sowıe Wasserwechsel und Wartung des Fıiters. 


- Eingabe ("1" im Untermenü) 


DATUM 7? Eingabe des ö&-stelligen Datums ız.E. Datum 
des Wasserwechsels) 

INDEX 7? Eingabe des für die Maßnanme stehenden Schlüs- 
sels gemafi der aut dem Kildschırm angezeigten 
Auswahl (z.B. Wasserwechsel = 1) 

TEXI 7 Eıngabe eines max. 18-steliıgen Zusatztextes 
Verben SösE NIEREN 

J/N 7 - "J = Eingaben sınd ın UÜrdnung > Abspeicnern 

und zuruck ins Untermenu 

- N" = ohne Abspeıichern zuruck ıns Untermenu 


- Suchlauf ("Z" ım Untermenu) 
Hiermit können Sie sich bestimmte Schlüsselgruppen auf dem 


Drucker ausdrucken iassen. 
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INDEX 7 Eingabe des Schlüssels der gewünschten Maß- 
nahme 
IN ORDNUNG J/N - "J" = Eingabe in Ürdnung,. Suchlauf starten 
-— "N" = ohne Ssuchlaut zuruck ıns Untermenu 
— Statıstık ("5" ım Untermenu) 


Sie können eıne Statistık uber einem bestimmten Ftleaebereich 
des Aquarıums ausdrucken Lassen. Moglıche Ftriegenereicne sınd: 


- "1" = Wasser 
- "2" = Filter 
- "5" = Leben 
- "E" = Ende, zurück ins Untermenu 


- Ende {"E" ım Untermenu) 
Beenden der AÄnwahl "Aquarienptlege"” und zurück ins Hauptmenu. 


- Displav/Datei "3" ım Hauptmenu) 
Unter dieser Funktion ertolgen die “Ausaaben auf dem Hiıildschirm 
sowie die Dateıverwaitung. 


- Wassertest ı”i1" ım Untermenu) 
Anzeige aller abgespeicherten Wasseranalivsen aut dem Bıiid- 


schirm. 
WEITER J/N - "J" = Anzeige der nächsten Wasseranalyse 
- "N" = Beenden der fnzeıge, zuruck ıns 
Untermenu 
*#ENDE#* >RETURN{ = Zuruck ıns Untermenü 


- Ftliege-Suchlauf ("2" im Untermenü) 
Nach Eingabe des Ffliegeschlüssels werden alle unter dıesem 
Schlüssel abgespeicherten Einträge auf dem Bildschirm ange- 


zeigt. 
INDEX ? Eingabe des Schlüssels 
WEITER J/N ? - "J" = Anzeige der nächsten Einträge 
- "N" = Beenden der Anzeige, zurück ins Unter - 
menü 
*#ENDE*# RETURN< = Zurück ins Untermenü 


- Wasserpflege ("3" im Untermenü) 
Hier werden alle abgespeicherten Eingiffe in das "ökosystem 
Aquarium" auf dem Bildschirm angezeigt. 


WEITER J/N ? - "J" = Anzeige der nächsten Einträge 
- "N" = Beenden der Anzeige, zurück ins Untermenü 
*#+ENDE** >RETURN< = Zurück ins Untermenü 


- Dateiverwaitung {"4" im Untermenü) 
Unter diese Funktion fallen alle manuellen Zugriffe auf die 
vom Programm geführten Dateien. 


TESTS=--2X Hier zeigt Ihnen der VC-28, wieviele Wasser- 
analysen zur Zeit abgespeichert sind. 
- Test => 8 setzen {"1" im Submenü) 
Diese Funktion ist anzuwählen, wenn Sie schon mehr als 
acht Wasseranalysen abgespeichert haben und Ihnen die Such- 
läufe zu lange dauern. Der VC-28 löscht alle vor den letzten 
acht Wasseranalysen gespeicherten Einträge. 


Eine Publikation von CHIP 79 


Hobby 


- Satz löschen aus Aqua-Fflege "2" im Submenü) 
Mit dieser Funktion können Sie einzelne Einträge aus der 
Wasserpflegedatei löschen. 


Anzeige des Fflegesatzes 
LOESCHEN J/N - "J" = Satz wird gelöscht 
"N" = Satz wird nicht gelöscht 


- Erstanlage "3" im Submenü) 
Mit dieser Funktion werden alle Dateien initialisiert und 
auf einen definierten Erstzustand gebracht. 
ACHTUNG: Bei Anwahl dieser Funktion werden alle Dateien 
gelöscht. 


- Ende ("E" ım Submenü) 
Beenden der Dateiverwaltung, zurück ins Untermenü. 


Zeitpunkt des Frogrammlaufes 


Bitte beachten Sie, daß bei einer nicht regelmäßigen Datenerfas- 
sung die Auswertungen nicht ihren optımalen Nutzen erbrıngen 
können. 


Dateibeschreibung verbal und Datenfluß 


AQUA-H In dieser Datei steht die Anzahl der derzeit 
gespeicherten Wasseranalysen. 


AQUARIUM Dıese Dateı enthält die sequentiell abgespeiı- 
cherten Wasseranalysen. 


AQBUA-PFLEGE Hierin stehen, sequentıell abgespeichert, 
die einzelnen Pflegesätze. 


SYSTEM Dies ist eine temporare Arbeitsdatei, dıe 
selbständig vom Frogramm geführt wird. 


Arbeiten vor dem ersten Frogramml auf 


vor dem ersten Starten des Frogrammes sollten Sie, lieber Aqua- 
rianer, die Üptimalwerte des Programmes an Ihren Fisch- und 
Pflanzenbesatz anpassen. Dies geschieht in Frogrammzeile 14980. 
Bitte überschreiben Sie die dort angegebenen Standardwerte gemäß 
der nachstehenden Tabelle. 


D(2) = Optimalwert für die Wassertempertatur in 
Grad Celsius 
0(3) = Optımaler FH-Wert 
O(18) = Optimale Gesamthärte ın Grad deutscher 
Härte 
011) = Optimale karbonathärte in Grad deutscher Härte 


Nach dem Eintippen des Frogrammes und vor dem ersten Frogrammstart 
vergewissern Sie sich bitte, daß die gewünschte Datendiskette 
eingelegt ist. Starten Sie das Programm mit >RUN< und geben Sie 
foigende Zeichenkombination ein: 


5-4-3-J-E-E 


Anschließend steht Ihnen das Frogramm für Ihre ersten Einträge 
zur Verfügung. 
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54238 IF TE£Ü>"N" THEN Sdas 

5430 FRIHTFE,SFSCHREÜIZN: 
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522 SFEHL,S.HS BE ARUARTIUM.S.M"ICLOSE1 
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Benötigte Hardware 
VC-28 ın ailen Speicnerversıonen 


Beschreibung des Frogramms (2104 Bytes) 
Dieses Frogramm ermöglicht ihnen, den VC-2B8 als Uhr mit Weckfunk- 
tion einzusetzen. Beachten Sie die hübsche Weckmelodie! 


- ZEIT STUNDEN ? Stunden eingeben, falls Uhr neu gestellt 
werden soll. 
- ZEIT MINUTEN ? Eingabe der Minuten 


- ZEIT SEKUNDEN ? Eingabe der Sekunden. Beachten Sie, daß mit 
Auslösen der ->RETURN{-Taste der eingegebene 
Wert ın die interne Uhr übertragen wird. 

- MIT WECKEN J/N 7 - "J" = Das Frogramm verzweigt zur Eingabe 

der Weckzeıt 

- "N" = Start der Uhr ohne Weckfunktion 

—- STUNDE „MINUTE, 

SEKUNDE Eingabe der Weckzeit in der vorgegebenen 

RKeihenfoige jeweils durch Komma getrennt 


(z.B. 8 Uhr 45 und i@ Sekunden = 808,45,10) 
Bedıeneranweiı sungen 


Die Weckmelodie ertönt dreimai,„ wenn sie nicht mit der >RETURNI-— 
Taste unterbrochen wırd. 
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IFDei THEMELE 

ar 15 POKE EEE ee Ok te 
Fokhlei TOIac HMEAT 

SETHE: TERN THEHIMER "MO Dei! 
FÜRESEETE EN POKEDEETE Dei GOTOBER 
FOREABSTH GE FOREN 

FORM=1 TOLLE: HEATH 

FORKERBETF4 5. POKESSETFE EN: Del 

BETH&: IFH£CH"" THENHMR="M" Dei 

GOTI2EE 

REM 

REH HERKEH 7 
REM 

FRIHT"Z" 

FPEIHT"BEHMIT MECKEH Jen 7" 

GETUE: IE" IT AHDUFCHUI HM" THEME IE 
IFH£="H4" THEHRETUFRH 
PEIHT"BHTUHLE „MIHUTE SEKUNDE" 
INPUT"; HH SM. IS 

IFWHSZAOREMHSSTHEHSSE 
IFUN>SSOREHMNSETHEHSAG 
IFWNS>SSGRUSCETHEHEAE 


Eine Pubäkation von CHIP 


9 


Tips + Tricks 


a er FEN: IFLEMCHRERS: 
=MIDECLINE : TFLEHE ING 
= TIEF MS: :TFLEHEM 


Slehähre  EeBETE Sdeiiätr Leite 
a FORI=LTI 
GETHE : IEH&CE"" THENGOTOSEE 
FÜKESI EC FOKESZ.G: FOKESS SC FOKES4 0 FOKEL 5 
FÜKEL +15 E IRECHEST 
READR : ‚8: FÜKEL 8 
IFF=- 1 THEHZ1N Et" RETURN 
REAID 
GETH& : IFH&L>" " THENGOTOSZE 


FÜRH=1TID: NEST 

GETHE: IFH£SH""THENGOTOSDE 
FÜRESE,P 

FÜRH=1TO22: NEST 

SITES 
GETHE:IFHESS"THENGOTORSS 


k Eu 
RT es rm 

Benotigte Hardware 
vVC-28 in der Grundversıon oder mit 5 KByte Speichererweiterung 

Beschreibung des Frogramnms ( 283 Bytes) 
Dieses Frogramm erspart Ihnen bei der Eingabe von Frogrammen 
die manuelle Eingabe der Zeilennummern. Nach dem Starten des 
Frogrammes fragt es zunächst nach der ersten Zeilennummer und 
anschließend nach dem Abstand der Zeilennummern (Inkrement). 
Die Zeilennummer wird angezeigt, und man kann wie gewohnt den 
Inhalt der Zeile eingeben und mit <RETURN> abschließen. Die Zeile 
wird gespeichert, das Inkrement zur Zeilennummer addiert und 
die neue Zeilennummer erscheint auf dem Bildschirm. Der VC-2® 
ist bereit zur Aufnahme der nächsten Zeile. Wollen Sie diese 
Funktion abschalten, so ist dies nur mit der <BREAK}>-Taste mög- 
lich. 

a FIEERZESTE ZEN IMFUT" GmAHrFAHG" se: IMFUT"SCHRITTBEITE"GKMIPFOKELBERE RE: 

Wels j 

i FORELABSE IE :POEELEST .F- INTERESSE ZIDE I POREESEG LE 

= FEIMTUR"EAG: 

= WALDE SIIGETAFTFRIHTER: : TEAFZSEHREI I SATHEHSZ 

u SC FORTeer2i Torzd4 et FOKEIL 145: MESTOFOREEZEE LS FOKEEDE 12 

ran 
ni Beellil ann nu  ASFEERN EEE RZES+-FEEK 1a + PEEE 
GÜTE 
REHDT 
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Tips + Tricks 


Benötıgte Hardware 
vVC-208 mit 16 KByte Erweiterung 


Beschreibung des Frogramms 
Nach Starten des Frogramms besitzt Ihr VC-28 alle deutschen Zei- 
chen (A -5 -U-&ä -6 - ü - DB). Diese belegen Ihre VCE-2B- 
Tastatur wie bei einer deutschen DIN-Tastatur. 


Voraussetzungen für den Frogrammlauf 
Vor dem Eintippen des Frogrammes, bzw. vor jedem Laden geben 


Sie bitte folgende Befehle im Direktmodus ein: 


FOKE 45,1 : FOKE 44,63 : FOKE 63#*256,80 : NEW 


Z 
u! 


DENE EN 


EEE SEeranze 

FEM FORE 42,1 :FOHE4E 22: FORERSEEIS EC NEM 
SoOzsuE 25 

FEH 

FHEH re ee 

FEM kakakakke ka . AR 

FEN OFRIHTOEHRERN LER 

REM 

FE FRINTTS” 

Zs=ehl: DE=S32T7BSE FORT=STO4EE  FOEET+HZESFEEREOEH+ TS HEST 
FREIHTEHREDENG 


ut 


A | 


m, 
I! 


Fe a u CR u non 


F La 
2 


7. 
I 

ei 
18) 


un 
nz 


da 


[Ei 


ı pı Sperre rer |. re 
=] 
at 


2 

15) 

10 FRERD A:IF Reaaan OO THEHN Se: 

za FÜR m TORE T 

a9 RERD DC:FNEEZSH+BrZde 50 

5] ne 
zus DATA 27 ; ‚LEERE Es 
ze DATA 29.153 66.66.66 ,26 ,24, 5 
78 DATF = == Bl 
zag DATA 58 3. ‚5 
zaß) DATA, 58 ‚Ka 
zaa DATA 8 E. „8 
218 DATA = Bt=) But 
Saar EEE 


Filkie 
SOTI ae 
FRHIMT'I"::FRIMTCHREIIS4OG 


295: FOKEIESS 255 PRINTEHRE&ÜI4G 


FRIHT" ei 
PRIHT" "; 
FRIHT" OB ee 
PRINT" | WEUTSCHE #EICHEN Bi "; 


FRIMT" Ge SAlrF DEM Weeze van | 
PRSLHT > aut ä 
EESBRAN VER 
ET 
NEN, - v1 
FE/EKD 
! 
| 
! 
) 


3 PRIHT" 
3 FRINT" 
Ss PEIHT" 
5 FRIHT" 


kl ERAHSLRATIOH u N ; 
a IS IH m; 
w FREÜGEESS ! 


el 
fe 

4 
BIEnS] 
ei 

4 

4 


FU U KB Fe 


I 
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FRIHT 


"DIE FRIMTECHREELEN: 


wi Wed = 
alu DEM u 


Hau I Be EEREEREREITEIIE HR FRRRETR FRE-EIREFER FESTER SERRREFRTTE i 
Km 12 
| RT aaa PRIHT" "; 
HI WEUE “EICHEH 5 1 1; F19 PRINT" "; 
| je", 20 PRINT" wi Ei "; 
| I aaa FREIHT" ä Ir) an 
BEEIJ Om", Pia PRINT” @ Ed a 
| u Be FRIMT' & Br Ji8E 
ö | “ Pe FRIMT b 51 1 
[# RinTe ie u Er FRIHT" J BE] 2; 
FRIHT" I Pi "it her ‚aaa PRIHT" =] SIE um 
FREIHTUER Isis 2 . a; aa PRIHT" "; 
FPREIHT" i; 1sB PRIHT" nu 
PRIHT" "; i FRENT"-RMEH "NOE DES, TROGRAM-NG 
PRINT" “3 FRINT"MES IST DER URSER"; 
5 F 1 | PRIHT'"HMICHT HEHE SIEMHTEART 
F 1 ERIK an 
N ie ae 
Hi FRIHT'" lee 2 | ER 
PRINT in; FRIHT DR Re nr 


FRIHT" IE ak I a2 2432 1 a. DE BZ. JE UE2 323 2 EZ 


FRIMT" 


PRIHT" IELEÄLMNG Bir SET Ati TERESDCHRSEG LEN TCMEHNLASE 
FFETIHT N" TBple Bene age fee ee ee ee 11 FREIHTM" 
FRIHT'O ME TDGSHEH er 3 FRerilon. 


Benötigte Hardware 
VC-28 in allen Speicherversionen 


Beschreibung des Programms (2156 Bytes) 
Dieses Frogramm diskontiert ihnen einen oder mehrere Wechsel 
in einer Abrechnung unter Berücksichtigung von Mindestdiskont 
und Spesen. Zur Berechnung werden die kaufmännischen Zinsformeln 


benützt. 
NR: Hier zeigt Ihnen der VC-28 die laufende Wech- 
selberechnung. 
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WECHSELS. 7? ” >RETURN{ beendet die Eingabe 
- Eıngabe der Wechsel summe 

FAELLIG TT,.MM,„JJ Eingabe des Fälligkeitsdatums in der angege- 
benen Form {z.B. 15. Aug. 1983 = 15,86,83) 

WERT TT,MM,JJ Eingabe des Berechnungstages ın der angegebe- 
nen Form 

%» DISEONT ? Eingabe des Diskontsatzes 

SPESEN Eıngabe der Wechselspesen 


Nach Ausgabe der Wechselberechnung haben Sie verschiedene Möglich- 
keiten: 
- "N" = Starten einer neuen Abrechnung 
- "PFUND" = Beenden des Frogrammes 
Arbeitsweise des Frogramms, Formeln 
Zinszahl = Kapital * Tage / 108 
Zinsteiler = 368 / Zinssatz 
Zinsen = Zinszahl / Zinsteiler 


Mindestdiskont = Zinsteiler *# 2 


Wechselwert = Wechselsumme - Spesen -— Diskont 


Sa PEM 
BENODO MSCc#) = MECHSELSLMME 
REN DO FTek4 = FAELLIG TAG 
FEM OFMCKI = MOHAT 
REN FICK) JAHR 


FEM Te$£ 
FEN O9 ZZCH) 
REM MDc#; 
REM 


TABE LAUFZEIT 
2 IHNS-ZAHLEH 
MERKEER MINDESTDISKÖOHT 


u u zu 


Dion u kn BE un ur LT a BT 


5) 
a 
je] 
m 
“3 
y 
iu 
ij 
Dr) 
Bü 
In 


:PRIHT"W" 


GI=ZUESS3 

F=1 

FEM 

REM EINGABE 
FEM 

PRIHT "IHR 2: ";RCUSEAI=E 
IHPUTBIRHECHSELE ."  MSCAD 

IFUSCFISBRAHDA=1 THEHGOTN74B 
IFUELAD=BTHEHA=R- 1 SO TO4RE 


IE TAU Nu u 
en ER Be ur u LT 


{A 
1 


=; 
Zu 


7 
RU ri ie) 


Go NM RM N in yet | kr | rn mn m 


N N 
DR 


A PRIHTTAFRELLTG TT.AIJIIHIHRIT" ":FTEeRF FEAR SFICAD 
3 IFA=1THEHPFRIHT'BWERT TR ARE IEESERHIFENTT. "ZNTZAMSAT: 
IHPFUTUM 2 DISKOHT”, DE 
325 PRIHTYI' 
3233 TERFSEFIEFDEZEIIFIDEZEHFT ER Dr CH TEE UNE HUT 
243 TFSGHEToA) Se THEHFREIHTUSHIEHT MOESLICH I ie HR: ONE 
GOTOZEFE 


ZZERIENEEAISIROBETCAD 
3 ZECAD=IHTLZERFIHR.S) 


DONE CR 
ih in 
gr 
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IFZEERSZIHTECZERFDE DEE H+ SI THEHZEIFAI=IMNTCCHEN SIDE E24 5a Mbecmıel 
H=A+1l'GoTozee 

REM 

FEHM EERECHHUHNGEN B 
FEN | 
PRSEE Sur 


ae dee = 
ei 


m mm 
a 


a 
Kar 


Ve$ 
nt 


SH 
z 


INPUTZERISPESEN "SP 
FRIHT"IRRIERT 2" 5 MTSWMEMT 
FRIHT"BIRRMIECHSELSE. TAGE m" 
FORB=1TOR 
KR=WECEN:KE= 10: GOSUBATE:FRIMTECH ; 
4 GOSUBAFS: FRINTECE 


ve rl 
Er u 


B =. 
EL u | 


4 

41 
42 
43 
44 
45 
4E 
47 
45 
hä 


mEk S b=5:GOSUEATEE: FRIHTS 
Sa IFMIK B "=1THENF RELISI ED! 


Saa IFMOCESSSLTHENFRINT" 
za FRIHTER. 
PEIHTFE"” 
FRIHTIHTCCHERT-SPOHLAGH So lan 


za FEIHTUSCHN 
za FRIHTD."BISHOHT 
4 FEIHT,TERNG NS" ZDE 


— 


GETTE:IFTFe""THEHESSE 
IFTF="H"THENEUH 


FEN 

FEH EHDE 

FEN 

FRFIHTTRHLGBEHD OF JOR DIESER. 1!" 

FIERESEETE SE 

FÜHRESBETE 51 | 
FORA=1T0SE | 
FOHEZESTE le 

a4 HEAT 

aaa FOKEZESTE SEE FPOKEZESTE „8 

19 FRINT'RRRBLH TIME: ": 

ERHNKEETERIELE EBENE TEE EZ RTEIRFUTELERR 

FRIHT" BinTeimTersnTafeTeg"" 

EHD 

FEN 

REM ERELAERUHGEH 


Be 


DL ee ee Pre le 


F 
asshcsnanm 


-.j 


F 
& 


au 
= 
ie 


IE 


= 2) 
Bin 


{A 
Der Er] 


Tr 
ua! 


era REM 
220 FEIHMT"EOTSEÖHNHTRECHHEN" 
Sag FRIHT'ERHACH EINGABE DES LETETEH MEERSEES NEEHSEBEZENMET Fig 


FEINT'TRETUFH BESTRETIGEN I" 
FREINT"TBISODEELICHSTABEH: " 

FRIHT"ESFHM ENDE DER AERECHNUHSEOMMEH SIE MIT “£“ AUS DEM PROGRAMM" 
PRIHT"BMIT MH“ STARTEN SIE EINE HEUE REICHHUHNG" 

FRIHT"SERUM STARTE DEUECKENM" 

BETT: IFPRSS"E" THENSSE 

RETUFH 

SCHeSTREEORAN  BOSSHOF+" " 

HÖCE=LEFTECHICH ME RETUEH 


-..e 
EIER EU 


nk iü bie Gill 
A I a u 


[ur 


Dee 
a 
ei 
ii 
er 
a 
e 
[R 


TEN) 


Be 
{ 
v- 
ut 


96 Commodore VC-20 Programme 


Buchlips 


vn 


TC 20 Anwenderhandbuch 


Geeignet für richtige Einsteiger. 
Erste deutschsprachige Ausgabe 
John Heilborn/Ran 


1983. Autoren: 
Talbott, Verlag: 

“M. Osborne/McGraw-Hill, 
32 Mark. 


Lerne BASIC mit dem Volks-Computer 


388 Seiten, 


Das VC-20 Buch 


ren: 
Schäfer 


Verlag: Markt & Technik 
49 Mark. 


ten, 


Eine umfassende Information und 

Utilitiessammlung mit zahlreichen 
Programmen 1. 
Michael Hegenbarth, Michael 


Auflage 1983. Auto- 


‚35l,ser- 


Programme und Tips für VC-20 


Anwendungsbeispiele, hochauflösende 
Grafiken, Spiele.1.Auflage 1983. 


vVc_20 

Programmierte Unterweisung für Ein- 
steiger. 

3. Auflage 1983. 

Butor : 


488 Seiten, 29.90 Mark. 


Be-20 Tips und Tricks 


Für fortgeschrittene Anwender. 1. 
Auflage 1983. Autoren: Angerhau- 
Schellenberg. Verlag: 
230 Seiten, 


sen, Riedner, 
Data-Becker, 


Günter O. Hamann, Verlag: 
DBV Deutscher Betriebswirte-Verlag 


Autor: 


& Technik 152 Seiten, 


Peter Rädsch .Verlag: Markt 


38 Mark 
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38 Mark. 
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CHIP-BUCHLADEN 


Mein erster Computer 
Rodnay Zaks 
304 Seiten, 28 DM 


„Mein erster Computer‘ ist 
die Übersetzung von „Your 
first Computer.‘ Es geht 
darum, was ein Mikrocompu- 
ter ist, wie er funktianiert und 
wofür er zu gebrauchen ist 
nach der Lektüre des Buchas 
sind Sie selbst in der Lage, 
zu entscheiden, ob ein Com- 
puter für Sie nützlich ist, wel- 
chen Rechner und welche Zu- 
behärgeräte Sie gegebenen- 
falls brauchen. Keine Vor- 
kenntnisse erforderlich! 


Mein erstes 
BASIC-Programm 


Rodnay Zaks 
218 Seiten, 32,— DM 


Für alle, die einen Mikrocam- 
puter zum Spielen, Lernen 
oder Arbeiten benutzen wol- 
len. Dieses Buch setzt keine 
technischen Vorkenntnisse 
voraus, eignet sich auch des- 
halb als leicht verständliche 
Einführung in BASIC. 

Aus dem Inhalt: Wir sprechen 
BASIC; wir unterhalten uns 
mit dem Computer; wir spei- 
chern Zahlen mit Hilfe von 
Variablen; wir schreiben ein 
übersichtliches Programm u.a. 


John Heibom/Ran Taibo! 


VC 20 


Anwenderhandbuch 


VC-20-Anwender- 
handbuch 

J. Heilborn/R. Talbott 

388 Seiten, 32,— DM 

Das Anwenderhandbuch ver- 
mittelt alles nötige Wissen 
für den Umgang mit dem 
VC-20 und seinen Zusatzgerä- 
ten. Die VC-20-BASIC-Pro- 
grammiertechnik, der ganze 
Bereich der Colorgrafik und 
der Tonerzeugung und sogar 
Technik und Design eigener 
elektronischer Unterhaltungs 
spiele werden genau be- 
schrieben. Ein Buch für An- 
fänger zur schnellen Einfüh- 
rung — für Anwender als 
Nachschlagewerk. 


Mikrocomputer- 
Lexikon 


Reinhold Falkner 

1500 Fachbegriffe exakt defi- 
niert mit Register 
Englisch/Deutsch 

181 Seiten, 29,50 DM 


Dieses Lexikon ist nicht aus- 
schließlich für die erfahrenen 
Computer-Benutzer, sondern 
vor allem für die „Newco- 
mer‘ geschrieben, die sich in 
die Mikro- und Personalcom- 
puter-Anwendungen einar- 
beiten. Jeder Suchbegriff ist 
mit seiner englischen Über- 
setzung versehen. 


BASIC COMPUTER- 
SPIELE BAND 1 
David Ahl 

224 Seiten, 32,— DM 


Das Dorado für Spielpro- 
grammfans, jetzt in Deutsch. 
101 fantastische Mikrocom- 
puterspiele in Microsoft-BA- 
SIC mit Programmlisting und 
einem Spieldurchlauf sorgen 
für Freude aller Benutzer 
Jede Kategorie ist mit einer 
größeren Zahl vertreten: 
Weltraum, Sport, Casino- 
spiele, Logik- und Bildungs- 
spiele. Programmänderungen 
für andere BASIC-Versionen 
werden erläutert. 


BASIC COMPUTER- 
SPIELE BAND2 
David Ahl 

224 Seiten, 32,— DM 


Computerspiele gewinnen 
immer mehr Freunde. Dieser 
Folgeband bietet wieder eine 
Menge Spaß und Anregun- 
gen mit 84 brandneuen Spie- 
len, ausgestattet mit den fan- 
tasievollsten Attributen: Mit 
„Camel“ lernen Sie das 
Überleben in der Wüste, 
dureh „Millionaire“ erhalten 
Sie die Gelegenheit, Ihr Le- 
ben noch einmal zu planen, 
viele weitere Spiele lassen 
keine Langeweile zu 


BASIC-Programme für 
CBM/VC-20-Computer 


Karl-Heinz Heß 
150 Seiten, 32,— DM 


Nicht nur eine Programm- 
sammlung, sondern ein Nach- 
schlagewerk mit fertigen BA- 
SIC-Programmen, das es 
dennoch ermöglicht, die ab- 
gebildeten Programme sei- 
nen spezifischen Anforderun- 
gen und darüber hinaus der 
eigenen Hardware-Konfigura- 
tion bequem anzupassen. Aus 
dem Inhalt: Etiketten-Be- 
schriftung, Lotto: 6 aus 49, 7 
aus 38; Hardcopy für alle 
CBM-Typen u.a.m. 


Lerne 


BASIC 


VoireComputerVC 20 


Lerne BASIC mit dem 
Volkscomputer VC-20 
Günter ©, Hamann 

488 Seiten, 29,80 DM 

Der Zugang zum Computer, 
der lange Zeit für den „Nor- 
malverbraucher“ verschlos- 
sen war, steht heute jeder 
mann offen. In diesem Buch 
wird das BASIC vermittelt, 
wie es auf dem Volkscompu 
ter VC-20 von Commodore 
implementiert wurde. Ein 
zelne Lern- und Übungsein 
heiten führen schrittweise 
zum sicheren Programmieren 
mit BASIC und zur richtigen 
Bedienung des VC-20. 


Lerne BASIC mit dem 
Commodore 64/VC 20 


Günter ©. Hamann 

ca. 400 Seiten, 32,80 DM 
Programmierte Unterweisung 
Hier wurde konsequent für 
die Bedürfnisse des Anfän- 
gers geschrieben. Zum Ver- 
ständnis des Buches sind 
keine fachspezifischen Vor- 
kenntnisse erforderlich. Beim 
Durcharbeiten lernen Sie 
BASIC-Programme für den € 
64, den VC 20 und die übri- 
gen Commodore-Rechner zu 
erstellen. Nach kurzer Zeit 
können Sie BASIC-Versionen 
anderer Rechner verarbeiten. 


Spaß mit BASIC für 
Anwender 

K.-D. Kaufmann/ P. Krizau 
176 Seiten, 26 DM 


Programme für Praktiker aus 
Mathematik, Lernen, Spielen, 
Wirtschaft, Technik, Sprache, 
Grafik ermöglichen dem Hob 
bycomputerfan den Aufbau 
einer Programmbibliothek. 
Die Programme sind in 
AINSI-Minimal-BASIE ge- 
schrieben und daher nicht 
rechnertyp-abhängig. Eine 
nützliche Ergänzung zu dem 
Lehrbuch „Spaß mit BASIC. 
Eine Sammlung aus der Pra 
xis für die Praxis 


BASIC-Brevier 

Eine Einführung in die Pro- 
grammierung von Heimcom- 
putern Siegmar Wittig 

200 Seiten, 34,— DM 
Dieses Buch führt auf leicht 


verständliche Weise in Mikro- 


soft-BASIC ein. Es wendet 


sich besonders an Leser ohne 


Vorkenntnisse in der Mathe- 
matik, Elektronik und Pro- 
grammierung. Bereits nach 
der 2. Lektion ist der Anwen- 
der in der Lage, kleine Pro- 


gramme zu schreiben. Es folgt 


ein Aufbaukurs, der mit den 
Feinheiten der BASIC-Pro- 
grammierung vertraut macht. 


W. Hofacker 


vc2o 


Utilities 
ERWEITERUNGEN 


Spiele 


Programme für VC-20 
Winfried Hofacker 
164 Seiten, 29,80 DM 


Wollen Sie mehr über die 
Anwendungsmöglichkeiten 
Ihres VC-20 von Commodore 
erfahren? Hier werden Sie 
mit vielen Tricks, Tips, Anlei- 
tungen zum Ausbau Ihres Sy 
stems, vor allem mit guten 
Programmen, versorgt. Aus 
dem Inhalt: ELCOMP-Wort- 
prozessor; Rechentest mit 
VC-20, U-Boot-Jagd; VC-20- 
Speichererweiterung; Joy- 
stick-Programmierung mit 
dem VC-20; einfacher Moni- 
tor für VC-20 etc. 


Personal-Computer- 
Lexikon 


Günter Rolle 
136 Seiten, 19,80 DM 


Die 1000 wichtigsten Hard- 
und Software-Begriffe des 
Personal Computing mit aus- 
führlicher Erklärung für alle, 
die sich privat oder im Beruf 
für Personal-Computer inter- 
essieren. Ein englisch-deut 
sches Register erleichtert das 
Studium englischsprachiger 
Dokumentationen. Darüber 
hinaus ist dieses Lexikon ein 
wichtiger Beitrag zur Klärung 
von Begriffen, die auch heute 
noch angewendet werden. 


Lehr- und Übungsbuch 
für Commodore-Volks- 
computer 

G. Oetzmann 

112 Seiten, 24,80 DM 

Der hier beschriebene Band 7 
der Reihe „Programmieren 
von Mikrocomputern‘ bietet 
eine umfassende Einführung 
in VC-BASIC, ohne daß Pro- 
grammierkenntnisse vorays- 
gesetzt werden. Besonderer 
Wert wurde darauf gelegt, 
neben der Vermittlung der 
Sprache auch den Weg von 
der ersten Lösungsidee bis 
zum fertigen Programm in 
verschiedenen Beispielen zu 
demonstrieren. 


VC-20 Spiele-Buch 1 

A. Dripke 

248 Seiten, 38,— DM 
Programmieren mit unterhalt- 
samen’Spielen für VC-20 

18 Spielprogramme, die eine 
Spitzenleistung der Program- 
miertechnik darstellen und 
die vom Computer gegebe- 
nen Möglichkeiten — beson- 
ders hinsichtlich Grafik, 


Farbe und Sound — voll aus- 


nutzen. Erarbeiten Sie sich 
zusätzliches Wissen über Ih- 
ren VC-20 und lernen Sie da- 
bei programmieren. Dabei 
kommt der Spaß am Spiel 
nicht zu kurz. 


Andreas Dripke 


Spiele-Buch 1 
Programmieren mit unterhaltsamen 
Spielen für VC-20 


"BUTTER 


Kir 


Ihre Bestellung senden Sie bitte an: Vogel Buchvertrieb, Postfach 67 40, 8700 Würzburg 


— — 1. |. 


Absender: 


BASTI] RL DL ER 


Vor- und Zuname 


jener A ERER  ee jer 


Straße und Hausnummer 


SLR AT 1 a BR 


Wohnort 


rel 


BLZ 


Absender: 


[OSTERN TI DRTT  D  sae 


Vor- und Zuname 


BRITBRI RT 0 Pa BT DB I LER 


Beruf 


LOB IL A SATURN a RE 


Straße und Hausnummer 


(EREHNgEN PETE DM ME ja ul eo. 


Wohnort 


(233) 


PLZ 


Bitte 


mit 60 Pfennig 


freimachen 


CHIP-Special VC-20 


Redaktionsservice 
Vogel-Verlag KG Würzburg 
Bavariaring 8 


D-8000 München 2 


Bitte 


freimachen 


Antwort 
Vogel-Buchvertrieb 
Würzburg 

Postfach 67 40 


D-8700 Würzburg 1 


; Abruf-KartefürCHIP-Special 


© Texas Instruments TI 99/4A (006) 18,- DM 

| Ja, senden O ZX 81-Sinclair-Programme (734) 18,- DM 
i i j O Sinclair-ZX-Spectrum (911) 18,- DM 

Sie mir bitte VC-20-Programme (754) 18,-— DM 
folgende Ö VC-20-Programme Il (909) 18.- DM 
Special- O Commodore-64-Programme (905) 18,- DM 

OÖ Commodore-64-Programme || (910) 18,- DM 

Ausgaben: © Computer im Selbstbau (901) 25,- DM 

OÖ Computer-Katalog (904) 24,- DM 

O Computergrafik I (702) 24,- DM 

O Computer-Einmaleins (720) 24,— DM 

| O& Taschenrechner (714) 24,— DM 
OÖ Programme Il (701) 24,- DM 

| OÖ Bauanleitungen (712) 24,- DM 
© Mikrocomputer-Digest (668) 24,- DM 


(Alles Inlandspreise inkl. MwSt. zuzüglich 3,50 DM für Versand.) 


| Ich bezahle erst, wenn ich Ihre Rechnung erhalten habe. 


| Datum Unterschrift 


je 2. HER, TE 
| Absender: 
[5 AL JURA 1a 
Vor- und Zuname 
EB Re | ee 


Beruf 


RITA BIS 


Straße und Hausnummer 


Kar BR a BOT ER ER 


| Wohnort 


BR LGE REN 


| PUZ 


Bitte 


freimachen 


CHIP-Special VC-20 


Redaktionsservice 
Vogel-Verlag KG Würzburg 
Bavariaring 8 


D-8000 München 2 


Absender: 


Bitte 


| | mit 60 Pfennig 


Vor- und Zuname 


Ba jr ee | ale 


Straße und Hausnummer 


EB IB PER TR ea TR | 


freimachen 


Wohnort 

elle] 

PLZ 
Antwort 
CHIP-Special 


Leserservice 735 
Postfach 6740 


D-8700 Würzburg 1 


CHIP-Special Redaktionsservice 
Ich habe Interesse an folgender Software: 


Zur Ausgabe „VC-20-Programme“ hätte ich gerne einzelne/sämtliche aufgelisteten Pro- 
gramme auf Diskette/Kassette. 


OÖ Ich bitte um Ihr Angebot. 


Zur Ausgabe „Commodore-64-Programme“, Ausgaben I und Il, hätte ich gerne einzelne/ 
sämtliche aufgelisteten Programme auf Diskette/Kassette. 


OÖ Ich bitte um Ihr Angebot. 


Die zu den einzelnen Software-Programmen notwendige Dokumentation finden Sie in den 
jeweiligen Programm-Ausgaben (siehe Abruf-Karte für CHIP-Specia!). 
OÖ Habe ich bereits 


« © Ich wäre Ihnen verbunden, wenn Sie folgenden Computer berücksichtigen 


(Bitte Typ angeben): 


Datum Unterschrift 


Wünsche an die Redaktion 


Ich wünsche mir in erster Linie für den VC-20, in zweiter Linie für folgenden Computer 


RE denn folgende Programme: 
© mehr © weniger Lernspiele 


OÖ mehr ( weniger Glücksspiele 

©Ormehr "@hNweniger sianderetsplele; wie... sdscnsneengnneaneeethugdekeeehne netten Imre nannten nenn 
OÖ mehr (D weniger Grafik/Musik 

© mehr () weniger small business (Finanzen, Organisation, Archivieren) 

OÖ mehr (D) weniger Programme für folgende Hobbys: 

OÖ mehr OÖ weniger BASIC-Programme 

OÖ mehr () weniger Maschinensprache 

OÖ mehr () weniger Tips und Tricks 

OÖ mehr () weniger für folgende Nutzanwendungen: 


© mehr (Ö weniger Programme auf Kassette/Diskette 
Ich könnte Ihnen für folgende(n) Computer .................e folgende selbstentworfe- 


nenikrogramme,anbietem: eruskreuasdenaukursereeneien een Teen re hen TE 


(möglichst Kassette oder Diskette mit kurzer Beschreibung beifügen) 


— ——- seen BE, PRBENE. RABEN — ——— PEHBEEN PN PREEN PRLEEN „ae PER, PIE EINEN, gun, ui 


Abruf-Karte 


OÖ VC-20-Anwenderbuch, John Heilborn/ 
Ran Talbot, 388 S., 32 Mark 


OÖ Lerne BASIC mit dem Volkscomputer 
Ja, senden a! O. Hamann, 488 S,, 
Sie mir mit 
Rechnung? bitte 
folgende Bücher: 


O VC-20-Tips und -Tricks, Angerhausen, 
Riedner, Schellenberg, 230 S., 49 Mark 


OÖ Das VC-20-Buch, Michael Hegenbarth, 
Michael Schäfer, 351 S., 49 Mark 


OÖ Programme und Tips für VC-20, Peter | 
Rädsch, 151 S., 38 Mark j 


OÖ VC-20-Spielebuch, Andreas Dripke, 
246 S., 38 Mark k 


* zuzügl. 3,— DM Versandkostenanteil 


Commodore VC 20 Programme. 
Eine Publikation von CHIP, 
ar Microcomputerzeitschrift Nr.1 


Die CHIP-Redaktion meint zu 
Commodore VC 20 Programme: 
99 Wenn Sie einen preiswerten Home-Com- oder im Handel erhältlichen 


Programmen des VC 20 zu arbeiten. Für 


puter mit Schreibmaschinen-Tastatur und .. 
; : aa: ; sie wurde dieses Sonderheft VC 20 Pro- 
vielen Erweiterungsmöglichkeiten suchen, Br ufanlanı, 


dann sollten Sie den VC 20 testen. Immer- 
hin wurde er weltweit rund 1.5 millionen- 
mal wegen dieser Eigenschaften gekauft. Ob Spiel, Hobby, Organisation, Grafik, 
Und allein im deutschsprachigen Raum Musik oder Wissenschaft — kein Bereich 
arbeiten oder spielen rund 100.000 Be- wurde ausgelassen. 

nutzer mit dem VC 20. 


So können Sie in einem Intelligenztest Ihr 
Wissen und logisches Denken prüfen, an- 
hand eines beigefügten Listings lernen, 
wie man eine dreidimensionale Grafik 
aufbaut oder mit einem kurzen Programm 
aus Ihrem VC 20 ein Klavier macht. De- 
monstriert werden verschiedene Geräu- 
sche wie Vogelstimmen, Wind und Wel- 
len, das Fliegen und Landen eines UFOs, 
das Heulen einer Sirene oder das Klingeln 
eines Telefons. Diese Geräusche können 
Sie auch in Ihr eigenes Programm ein- 
bauen. Hinzu kommt, daß die Anzahl der 
Spiele in diesem Heft das Angebot vieler 
Händler übertreffen dürfte. 


Sie können Ihre eigene Textverarbeitung 

und Ihr eigenes Archiv aufbauen oder an- 
hand eines eigenen Programmes das Mor- 
‚sen »spielend« lernen. 


Vor allen Dingen 


aufzubauen 
oder bestehende entsprechend Ihren 
Wünschen zu ändern. 


D-8700 Würzburg | 


& Bitte senden Sie mir 


i Lieferanschrift: 
Es Name, Vorname 


vd 
5 
Q 
1j 
& 
5 Straße, Postfach 
1 
u 


Die besten ara 
Ideen aus der Welt CRRn € PLZ/Ort 
der Mikrocomputer. u 5 1} Datum Unterschrift 


Eine Publikation von CHIP. 


I * zuzüglich Versandkostenanteil 3,50 DM: Inlandspreise incl. Mwst. 


| 


CHIP Postfach 6740 


Expl. Commodore VC 20 Programme 
5 für nur 18,- DM* pro Exemplar (Best.-Nr. 754) 


